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Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Einleitung

Kleinräumige Aufteilung der Briefwahl-Ergebnisse
In Deutschland sollen Briefwahlbezirke flächenmäßig 
eingerichtet werden (... also nicht nach den Mengen der 
eingegangenen Wahlbriefe).
Einem Briefwahlbezirk werden somit bereits vor der Wahl 
mehrere Wahlbezirke zugeordnet (... in kleinen Orten  
oftmals alle Wahlbezirke). Je nach Teilnahme an der 
Briefwahl können daher die zu bearbeitenden Mengen in 
den Briefwahlbezirken unterschiedlich groß sein.

Einem Briefwahlbezirk sind zum Beispiel die Wahlbezirke 
01, 02 und 03 zugeordnet. Im Wählerverzeichnis jedes 
Wahlbezirks ist statistisch notiert, wieviel Wahlbriefe 
ausgestellt wurden (für Fachleute: Kennbuchstabe A 2). So 
lässt sich also ermitteln, wie hoch der Anteil eines 
Wahlbezirks an dem zugeordneten Briefwahlbezirk ist: 

Briefwahlbez.:  insgesamt 500 Wahlbriefe ausgestellt
Wahlbezirk 01 = 250 Wahlbriefe ausgestellt = Anteil  50 %
Wahlbezirk 02 = 150 Wahlbriefe ausgestellt = Anteil  30 %
Wahlbezirk 03 = 100 Wahlbriefe ausgestellt = Anteil  20 %  

Nun werden nicht alle ausgestellten Wahlbriefe von den 
Wahlberechtigten tatsächlich bearbeitet und zurück-
gesandt (... zum Beispiel nachträglicher Verzicht auf die 
Wahl). Sind Formvorschriften nicht beachtet, erfolgt  ferner 
keine Auswertung fehlerhafter Wahlbriefe. Die 
Rücklaufquote der ausgestellten Wahlbriefe ist deshalb nie 
100 %.

Sind nun in dem Briefwahlbezirk für eine Partei zum 
Beispiel 170 Stimmen ausgezählt, so wird diese Menge mit 
den für jeden Wahlbezirk errechneten Anteilen (siehe oben) 
aufgeteilt: 

50 % von 170 Stimmen für Wahlbezirk 01 = 85 Stimmen
30 % von 170 Stimmen für Wahlbezirk 02 = 51 Stimmen
20 % von 170 Stimmen für Wahlbezirk 03 = 34 Stimmen .

Bruchteile in den Berechnungen werden auf ganze Zahlen 
gerundet. Es sind also bei der Bildung von Summen kleine 
Differenzen möglich.

Diese Aufteilungen erfolgt für alle Parteien. Die Werte sind 
in den  Wahlbezirken getrennt aufgeführt. 

Endgültige Wahlergebnisse
Ziel dieser neutralen Veröffentlichung ist es, 
Wahlergebnisse nachvollziehbar wie möglich 
darzustellen. 
Es werden die vom zuständigen Wahlausschuss in einer 
öffentlichen Sitzung endgültig festgestellten Ergebnisse 
aufgeführt. Es sind also eventuell marginale 
Änderungen  gegenüber den am Wahlabend von den 
Medien genannten  Zahlen möglich. 

Diese Publikation ist sehr umfangreich. So ist für 
Außenstehende anhand der Wahlbezirksnummer nicht 
immer erkennbar, welche Fläche der Wahlbezirk 
umfasst. Deshalb sind die Ergebnisse zusätzlich nach 
den im Bewusstsein der Bevölkerung bestehenden 
Wohngebieten in alphabetischer Reihenfolge 
aufgeführt. 

Besonderheit: Briefwahlergebnisse lokal zugeordnet
Der Wahlvorstand eines Wahlbezirks wertet fast immer 
nur die im Wahlraum abgegebenen Stimmzettel aus 
(Urnenwahl). Immer beliebter ist jedoch die (vorzeitige) 
Wahlteilnahme in Form der Briefwahl. Das Bundes-
verfassungsgericht urteilte mehrfach, dass diesbezüg-
liche wahlrechtliche Regelungen verfassungskonform 
sind.
Für die Feststellung der Briefwahlergebnisse werden 
eigene Briefwahlbezirke gebildet und hierfür Briefwahl-
vorstände berufen. Ein Briefwahlbezirk umfasst in der 
Regel mehrere Wahlbezirke. 
Das Briefwahlergebnis kann (muss nicht) das Wahl-
verhalten im Wahlbezirk bzw. Wohngebiet in einem 
anderen Licht erscheinen lassen. Deshalb sind diese 
Ergebnisse anteilig auf jeden zugeordneten 
Wahlbezirk umgerechnet (siehe nebenstehende 
Erläuterungen). So wird letztlich das reale Ergebnis 
eines Wohngebiets erkennbar.

Besonders gestaltete Diagramme
In den Ergebnistabellen sind die Parteien in der gleichen 
Reihenfolge wie auf dem Stimmzettel aufgeführt (wahl-
gesetzlich festgelegt). Die Reihenfolge ist deshalb von 
Wahl zu Wahl unterschiedlich.

Diese Publikation enthält zur Verdeutlichung mancher  
Teilergebnisse eigene erstellte Diagramme. Um optisch 
einen Vergleich mit anderen Wahlen und anderen Wahl-
gebieten zu ermöglichen, sind viele Schaubilder nach  
einer besonderen Logik gestaltet. So werden nur die 
Parteien aufgeführt, die auch im Deutschen Bundestag 
vertreten sind. Es gilt das dort für die Zuweisung der 
Sitze verwendete Parteienspektrum. Die Partei LINKE 
ist z.B. tatsächlich auch links platziert. 
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Wahlvorschläge in gleicher Reihenfolge und Anordnung wie auf dem Stimmzettel

Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Wahlvorschläge

Partei Vor- und Familienname geboren Eigene Berufsangabe Partei Langbezeichnung

D
1 SPD Wilfrid Adam 1947 Landtagsabgeordneter SPD Sozialdemokratische Partei Deutschlands

F1

D
2 CDU Dr. Uwe Biester 1948 Rechtsanwalt und Notar, MdL CDU Christl. Demokr. Union Deutschlands in Nds.

F2

D
3 GRÜNE Marianne Fröhling 1948 Geschäftsführerin GRÜNE BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

F3

Kreiswahlvorschläge Landeswahlvorschläge
Landtagswahlkreis 100 (Wilhelmshaven) Niedersachsen

Erststimme Zweitstimme

D
4 FDP Dr. Michael von Teichman1950 Arzt FDP Freie Demokratischer Partei

F4

D
5 PDS Manfred Gaede 1941 Maler

DKP Deutsche Kommunistische Partei

F6

DP DEUTSCHE PARTEI

F7

D
10 REP Dieter Jochade 1938 Kaufmänn. Angestellter REP DIE REPUBLIKANER

F10

DIE FRAUEN Feministische Partei DIE FRAUEN

F11

ödp Ökologisch-Demokratische Partei

F13

PBC Partei Bibeltreuer Christen

F14

D
16 STATT Partei Bärbel Tyca 1953 Geschäftsführerin STATT Partei STATT Partei  -  DIE UNABHÄNGIGEN

F16

D
22 Landtagswahlkreis 99 (Jever)

D
21 SPD Karin Evers-Meyer 1949 Autorin/Journalistin

D
22 CDU Insa-Marie Ortgies 1944 Meisterin ländl. Hauswirtsch.

D
23 GRÜNE Lukasz Batruch 1976 Student

D
24 FDP Hugo Pannbacker 1937 Landwirtschaftsmeister

D
25 Einzelbew. Siegfried Harms 1944 Polizeibeamter

Landeswahlvorschläge für alle WahlkreiseWahlvorschläge Kreis 100
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Zusammenstellung:
Rudolf Perkams
Mitscherlichstraße 56
26382 Wilhelmshaven
Telefon: 04421/918001 (AB)
E-Mail: rudolf@perkams.eu

Er leitete als kommunaler Beamter das
Wahlamt Wilhelmshaven von 1986 bis zur 
hinausgeschobenen Pensionierung 2014.
In dieser Zeit organisierte er 6 Europawahlen,
8 Bundestagswahlen, 7 Landtagswahlen und 
insgesamt 24 kommunale Wahlen. 

Sollte durch irgendeine Formulierung oder 
Gestaltung der Eindruck einer Parteilichkeit 
enstehen, so erfolgt diese ohne jede Absicht. 
Diagramme und Grafiken enthalten zur 
Anschaulichkeit nur die stimmenbesten 
Parteien.
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Rechtsgrundlagen Wahlablauf

Wahlrecht: Niedersächs. Landeswahlgesetz (NLWG) und Wahlzeit: 8.00 bis 18.00 Uhr

Niedersächs. Landeswahlordnung (NLWO); Wahlsystem: Jede wählende Person hatte zwei Stimmen:

Wahlprüfungsgesetz Erststimme für den Wahlvorschlag im Land-

tagswahlkreis (Stimmzettel also einheitlich

Sitzverteilung im jeweiligen Landtagswahlkreis)

Anzahl Sitze: grundsätzlich 155 Sitze: Zweitstimme für den Landeswahlvorschlag

zunächst 100 Sitze Direktwahl von Personen (einheitlich in Niedersachsen; alle Angaben

(Erststimme in den 100 Wahlkreisen); des Stimmzettels in blauer Farbe gedruckt)

55 Sitze über Landeswahlvorschläge

(Verhältniswahl über Zweitstimme); Organisation

in dieser Wahl jedoch 2 weitere Sitze Wahlvorstände:  je (Brief-)Wahlbezirk ein (Brief-)Wahlvorstand

aufgrund Überhang- und Ausgleichsmandat: (ehrenamtlich bis zu 9 Personen)

somit insgesamt 157 Sitze Übermittlung:  telefonisch am Wahlabend an Wahlbehörde;

Sperrklausel: Erzielung von mind. 5 % aller gültigen danach förmlich mit (Brief-)Wahlniederschrift

Zweitstimmen in Niedersachsen mit den Unterschriften der Mitglieder der

Zuordnung: Höchstzahlverfahren Brief-)Wahlvorstände

(d´Hondt-Verfahren) Veröffentlichung:  im Internet   www.wilhelmshaven.de

Wahlperiode: 5 Jahre Software:  PC-Wahl der Firma Berninger

Kontrolle:  Wahlausschuss mit 6 ehrenamtl. Mitgliedern

Wahlgebiet

Wahlkreis:  Landtagswahlkreise 99 und 100 Definitionen

Wilhelmshaven Wahlberechtigte:  Unterscheidung nach Art der Teilnahme:

gehörte seit 1982 zwei A1 = Wahlraum (ohne Antrag auf Briefwahl)

verschiedenen A2 = Briefwahl (Unterlagen beantragt und

Wahlkreisen an.            übermittelt; Sperre im Wählerzeichnis)

Die Stadtteile im A3 = nachträglich am Wahltag erfasst

Südosten (siehe Skizze) A   =  insges. (alle Pers. im Wählerverzeichnis)

bildeten den Wählende:  Wahlraum: Stimmzettel-Einwurf in Wahlurne

eigenen Wahlkreis Wahlbriefe: Zustellung an Wahlbehörde

100 (Wilhelmshaven). spätestens bis 18:00 Uhr am Wahltag

Der nordwestl. Bereich (Zulassung eingegangener Wahlbriefe nur

zählte mit den Orten bei förmlicher Korrektheit)

Jever, Sande, Schortens,

Wangerland und Bekanntgabe

Wangerooge zu dem Ergebnisse:  nach erster Plausibilitätsprüfung der einge-

Wahlkreis 99. gangenen Wahldaten sofort im Internet

Örtliche Einteilung:  Kreisfreie Stadt Wilhelmshaven unterteilt: Gültigkeit:  zunächst nur vorläufig bis zur endgültigen

Wahlkreis 100: 35 Wahlbezirke + 5 Briefwahlbez. Entscheidung des Wahlausschusses

Wahlkreis 99: 19 Wahlbezirke + 3 Briefwahlbezirke

Ortsteile:  eigene Zusammenfassung von Ergebnissen Tabellen der Wahlbezirke

nach Ortsteilen bzw. Wohngebieten im Urnenwahl:  Feststellungen des Wahlvorstandes mit

Bewusstsein der Bevölkerung Bekanntgabe an die Öffentlichkeit

Briefwahl:  Feststellungen des Briefwahlvorstandes nur

Wählerverzeichnis für den Briefwahlbezirk und Bekanntgabe;

Herkunft: deutsche Staatsangehörigkeit am Wahltag eigene nicht amtliche Aufteilung der Briefwahl-

Mindestalter: Vollendung des 18. Lebensjahres am Wahltag ergebnisse auf die Wahlbezirke (jeweils

(Wählbarkeit: Vollendung des 18. Lebensjahres) prozentual umgerechnet auf der Basis der

Wohnsitz: seit mindestens 3 Monaten in Niedersachsen Menge der beantragten Wahlbriefe in den

mit Hauptwohnung gemeldet bzw. jeweiligen Wahlbezirken)

ständiger Aufenthalt; Summenbildung:  eigene nicht amtliche Zusammenfassung der

wird nachgewiesen, dass sich bei mehreren Ergebnisse der Urnenwahl und der anteiligen 

Wohnungen der Mittelpunkt der Lebens- Brefwahl je Wahlbezirk

beziehungen in einem mit Nebenwohnung Diagramme:  eigene nicht amtliche Darstellung der Wahl-

gemeldeten Ort in Niedersachsen befindet: daten nach verschiedenen Gesichtspunkten

Antrag auf Eintragung bis 16. Tag vor der Wahl (Anordnung der Parteien gemäß der Sitz-

Zuordnung: entsprechend der am 42. Tag vor dem Wahltag verteilung im Deutschen Bundestag)

bestehenden Adresse des Wohnsitzes in dem

zugehörigen Wahlbezirk des Ortes
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Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Erläuterungen



Wetter

mittags am Wahltag

Temperatur: 6°

Bewölkung: wechselhaft

AWahlberechtigte P. 68 875 � ##### � 4 941 �

BWählende Personen 48 532 70,46 % ##### 68,51 % 4 731 95,75 %

Cungült. Erststimmen  1104 1 026 2,34 %  78 1,65 %

Dgültige Erststimmen 47 428 � ##### � 4 653 �

D
1 SPD AdamSPD 14 389 30,34 % ##### 30,45 % 1 365 29,34 %

D
2 CDU Uwe BiesterCDU 8 564 18,06 % 7 481 17,49 % 1 083 23,28 %

D
3 GRÜNE FröhlingGRÜNE 1 812 3,82 % 1 612 3,77 %  200 4,30 %

D
4FDP Michael von TeichmanFDP  706 1,49 %  586 1,37 %  120 2,58 %

D
5 PDS GaedePDS  333 0,70 %  293 0,68 %  40 0,86 %

D
10 REP JochadeREP 2 428 5,12 % 2 249 5,26 %  179 3,85 %

D
16STATT Partei TycaSTATT Partei  353 0,74 %  322 0,75 %  31 0,67 %

D
21 SPD Evers-MeyerSPD 10 299 21,72 %  9562 22,35 %  737 15,84 %

D
22 CDU Ortgies 6 212 13,10 %  5567 13,01 %  645 13,86 %

D
23 GRÜNE BatruchGRÜNE 1 153 2,43 %  1043 2,44 %  110 2,36 %

D
24 FDP PannbackerFDP  580 1,22 %  513 1,20 %  67 1,44 %

D
25 Einzelbew. HarmsEinzelbew.  599 1,26 %  523 1,22 %  76 1,63 %

Eung. Zweitstimmen  811  774 1,77 %  37 0,78 %

Fgült. Zweitstimmen 47 721 � ##### � 4 694 �

F1 SPD 24 064 50,43 % 21 969 51,06 % 2 095 44,63 %

F2 CDU 13 878 29,08 % 12 224 28,41 % 1 654 35,24 %

F3 GRÜNE 2 880 6,04 % 2 545 5,91 %  335 7,14 %

F4 FDP 2 041 4,28 % 1 785 4,15 %  256 5,45 %

F6 DKP  81 0,17 %  75 0,17 %  6 0,13 %

F7 DP  63 0,13 %  54 0,13 %  9 0,19 %

F1
0 REP 4 069 8,53 % 3 796 8,82 %  273 5,82 %

F1
1 DIE FRAUEN  133 0,28 %  120 0,28 %  13 0,28 %

F1
3 ödp  38 0,08 %  32 0,07 %  6 0,13 %

F1
4 PBC  34 0,07 %  31 0,07 %  3 0,06 %

F1
6 STATT Partei  440 0,92 %  396 0,92 %  44 0,94 %
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Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven insgesamt

Wilhelmshaven insgesamt
zusammen Urnenwahl

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Briefwahl
Urnenwahl und Ergebnis im Auswertung der

Briefwahl Wahlraum zugel. Wahlbriefe

8,7 % 11,6 % 12,5 % 11,9 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Anteil Briefwahl an erzielten Zweitstimmen in 
Wilhelmshaven

Wahlraum Briefwahl

50,4 %

6,0 % 4,3 %

29,1 %

10,2 %

70,5 %

SPD GRÜNE FDP CDU Sonst.

Zweitstimmen-Ergebnisse und 
Wahlbeteiligung in Wilhelmshaven

51,1 %

5,9 % 4,1 %

28,4 %

44,6 %

7,1 % 5,5 %

35,2 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Herkunft Zweitstimmen Wilhelmshaven

Ergebnis je Partei: links Wahlraum  rechts Briefwahl

63,6 %

6,9 %

29,5 %

Wahlbeteiligung Wilhelmshaven

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

0,7 %

52,1 % 50,4 %

6,3 % 6,0 %
2,7 % 4,3 %

31,2 % 29,1 %

Erststimmen Zweitstimmen

Vergleich Erst- und Zweitstimmen in 
Wilhelmshaven

PDS SPD GRÜNE FDP CDU
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Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Überblick

50,4 %

41,9 %

47,9 %

53,3 %

48,8 %

51,1 %

48,2 %

43,9 %

56,5 %

57,3 %

51,6 %

43,9 %

58,3 %

48,2 %

46,7 %

51,8 %

45,7 %

41,4 %

45,0 %

40,3 %

62,8 %

47,2 %

51,6 %

49,4 %

36,1 %

59,3 %

48,1 %

6,0 %

6,1 %

5,9 %

4,2 %

7,1 %

5,2 %

7,0 %

5,9 %

5,0 %

3,3 %

5,0 %

6,2 %

6,0 %

6,3 %

7,2 %

5,4 %

6,3 %

7,7 %

8,0 %

5,9 %

5,8 %

9,6 %

8,5 %

7,8 %

7,3 %

5,0 %

5,4 %

4,3 %

6,4 %

5,0 %

3,5 %

3,5 %

3,1 %

4,2 %

4,4 %

2,5 %

2,4 %

4,0 %

6,0 %

3,0 %

5,0 %

4,0 %

3,8 %

5,6 %

6,3 %

6,1 %

6,7 %

3,3 %

5,2 %

4,2 %

3,7 %

9,0 %

3,2 %

4,8 %

29,1 %

35,9 %

32,6 %

22,9 %

25,6 %

28,8 %

31,0 %

37,6 %

23,0 %

22,3 %

29,0 %

35,3 %

20,7 %

30,6 %

33,8 %

30,2 %

34,0 %

38,7 %

33,5 %

37,7 %

20,1 %

27,5 %

23,8 %

28,5 %

41,4 %

23,6 %

31,3 %

Stadt insgesamt

Aldenburg/Schaar

Altengroden

Bant-Süd

Bant-Mitte

Bant-Nord

City

Fedderwarden

Fedderwardergroden-Süd

Fedderwardergroden-Nord

Heppens (Alt)

Himmelreich/Coldewei

Inselviertel

Langewerth/Maadetal

Maadebogen

Neuende/Europaviertel

Neuengroden

Pädagogenviertel

Rüstersiel

Sengwarden

Siebethsburg

Südstadt-Ost

Südstadt-West

Tonndeich

Villenviertel

Voslapp

Wiesenhof

Wilhelmshaven: %-Ergebnisse der Zweitstimmen (mit Briefwahl)

SPD GRÜNE FDP CDU



1994 1998 1994 1998 1994 1998 1994 1998

Stadt insgesamt 52,6 % 50,4 % 7,1 % 6,0 % 3,4 % 4,3 % 28,2 % 29,1 %

Aldenburg/Schaar 40,5 % 41,9 % 9,4 % 6,1 % 5,7 % 6,4 % 37,3 % 35,9 %

Altengroden 50,7 % 47,9 % 6,6 % 5,9 % 4,0 % 5,0 % 31,7 % 32,6 %

Bant-Süd 54,3 % 53,3 % 7,9 % 4,2 % 2,6 % 3,5 % 25,2 % 22,9 %

Bant-Mitte 54,9 % 48,8 % 7,6 % 7,1 % 2,8 % 3,5 % 24,8 % 25,6 %

Bant-Nord 55,8 % 51,1 % 6,2 % 5,2 % 2,5 % 3,1 % 25,1 % 28,8 %

City 48,6 % 48,2 % 7,1 % 7,0 % 3,3 % 4,2 % 30,7 % 31,0 %

Fedderwarden 42,8 % 43,9 % 7,4 % 5,9 % 3,2 % 4,4 % 38,8 % 37,6 %

Fedderwardergroden-Süd 61,0 % 56,5 % 5,5 % 5,0 % 2,7 % 2,5 % 22,9 % 23,0 %

Fedderwardergroden-Nord 62,4 % 57,3 % 5,0 % 3,3 % 2,3 % 2,4 % 22,3 % 22,3 %

Heppens (Alt) 51,5 % 51,6 % 5,7 % 5,0 % 3,2 % 4,0 % 28,7 % 29,0 %

Himmelreich/Coldewei 47,2 % 43,9 % 9,0 % 6,2 % 4,7 % 6,0 % 33,8 % 35,3 %

Inselviertel 62,0 % 58,3 % 7,3 % 6,0 % 2,4 % 3,0 % 19,4 % 20,7 %

Langewerth/Maadetal 50,6 % 48,2 % 7,5 % 6,3 % 5,7 % 5,0 % 29,9 % 30,6 %

Maadebogen 47,6 % 46,7 % 7,5 % 7,2 % 4,4 % 4,0 % 33,1 % 33,8 %

Neuende/Europaviertel 52,7 % 51,8 % 5,2 % 5,4 % 3,7 % 3,8 % 29,8 % 30,2 %

Neuengroden 47,2 % 45,7 % 7,8 % 6,3 % 4,8 % 5,6 % 32,6 % 34,0 %

Pädagogenviertel 37,9 % 41,4 % 7,0 % 7,7 % 5,6 % 6,3 % 41,5 % 38,7 %

Rüstersiel 48,3 % 45,0 % 11,6 % 8,0 % 3,0 % 6,1 % 30,1 % 33,5 %

Sengwarden 46,2 % 40,3 % 7,0 % 5,9 % 3,6 % 6,7 % 37,1 % 37,7 %

Siebethsburg 65,0 % 62,8 % 5,6 % 5,8 % 2,8 % 3,3 % 18,5 % 20,1 %

Südstadt-Ost 47,0 % 47,2 % 11,7 % 9,6 % 3,8 % 5,2 % 28,0 % 27,5 %

Südstadt-West 50,1 % 51,6 % 10,7 % 8,5 % 3,4 % 4,2 % 25,5 % 23,8 %

Tonndeich 53,0 % 49,4 % 9,1 % 7,8 % 2,9 % 3,7 % 25,3 % 28,5 %

Villenviertel 35,9 % 36,1 % 8,7 % 7,3 % 5,7 % 9,0 % 43,1 % 41,4 %

Voslapp 62,6 % 59,3 % 6,2 % 5,0 % 2,6 % 3,2 % 21,4 % 23,6 %

Wiesenhof 49,3 % 48,1 % 7,2 % 5,4 % 3,6 % 4,8 % 31,4 % 31,3 %

 

 

Landtagswahl 1998 � Verbesserung um mind. 1,5 % � Verschlechterung um mind. 1,5 % Blatt 7

Wilhelmshaven Vergleich der Landtagswahlen 1994 und 1998

Veränderung 1998 gegenüber 1994 in den Prozentanteilen mit Briefwahl

SPD GRÜNE FDP CDU



Landtagswahl 1998 Blatt 8

Landtagswahl 1998 (Brief-)Wahlbezirke in Wilhelmshaven

Briefwahl

930

Briefwahl

920

Briefwahl

910

Briefwahl

850

Briefwahl

830

Briefwahl

810

Briefwahl

840

Briefwahl

820



23,59 %-Anteil

Br.-bez. 910

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P. 1 388 � 1 254 �  134 �

BWählende Personen 1 010 72,80 %  880 70,18 %  130 97,36 %

Cungült. Erststimmen  49  46 5,23 %  3 2,53 %

Dgültige Erststimmen  961 �  834 �  127 �

D
21 SPD Evers-Meyer  429 44,65 % 374 44,84 %  55 43,41 %

D
22 CDU Ortgies  385 40,02 % 332 39,81 %  53 41,37 %

D
23 GRÜNE Batruch  68 7,10 % 59 7,07 %  9 7,24 %

D
24 FDP Pannbacker  39 4,05 % 34 4,08 %  5 3,90 %

D
25 Einzelbew. Harms  40 4,18 % 35 4,20 %  5 4,08 %

Eung. Zweitstimmen  18  17 1,93 %  1 1,08 %

Fgült. Zweitstimmen  992 �  863 �  129 �

F1 SPD  416 41,94 % 362 41,95 %  54 41,86 %

F2 CDU  356 35,91 % 306 35,46 %  50 38,94 %

F3 GRÜNE  60 6,07 % 51 5,91 %  9 7,13 %

F4 FDP  63 6,39 % 57 6,60 %  6 4,94 %

F6 DKP  1 0,12 % 1 0,12 %  0 0,00 %

F7 DP  1 0,07 % 0 0,00 %  1 0,55 %

F1
0 REP  83 8,40 % 77 8,92 %  6 4,94 %

F1
1 DIE FRAUEN  2 0,20 % 1 0,12 %  1 0,73 %

F1
3 ödp  1 0,10 % 1 0,12 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  1 0,10 % 1 0,12 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  7 0,70 % 6 0,70 %  1 0,73 %

Landtagswahl 1998 Blatt 9

zusammen Urnenwahl Briefwahl

Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Aldenburg/Schaar
W

ah
lb

ez
irk

e

Ortsteil 441

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 441

Urnenwahl und Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum

63,4 %

9,4 %

27,2 %

Wahlbeteiligung Aldenburg/Schaar

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

41,9 %

5,9 % 6,6 %

35,5 %
41,9 %

7,1 % 4,9 %

38,9 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen Aldenburg/Schaar

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

99



einschließlich

Wohngebiete:

Altengroden-Süd 15,61 %-Anteil 18,85 %-Anteil 12,67 %-Anteil

A.-West   A.-Nord Br.-bez. 920 Br.-bez. 920 Br.-bez. 920

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P. 3 626 � 1 159 �  106 �  953 �  128 � 1 194 �  86 �

BWählende Personen 2 879 79,40 %  949 81,88 %  103 97,50 %  758 79,54 %  125 97,50 %  860 72,03 %  84 97,50 %

Cungült. Erststimmen  80  22 2,32 %  3 2,57 %  19 2,51 %  3 2,57 %  31 3,60 %  2 2,57 %

Dgültige Erststimmen 2 799 �  927 �  101 �  739 �  122 �  829 �  82 �

D
21 SPD Evers-Meyer 1 461 52,19 % 499 53,83 %  39 38,76 % 325 43,98 %  47 38,76 % 519 62,61 %  32 38,76 %

D
22 CDU Ortgies 1 004 35,87 % 319 34,41 %  44 43,41 % 329 44,52 %  53 43,41 % 224 27,02 %  35 43,41 %

D
23 GRÜNE Batruch  172 6,15 % 59 6,36 %  8 7,91 % 43 5,82 %  10 7,91 % 46 5,55 %  6 7,91 %

D
24 FDP Pannbacker  76 2,73 % 24 2,59 %  6 5,74 % 18 2,44 %  7 5,74 % 17 2,05 %  5 5,74 %

D
25 Einzelbew. Harms  86 3,06 % 26 2,80 %  4 4,19 % 24 3,25 %  5 4,19 % 23 2,77 %  3 4,19 %

Eung. Zweitstimmen  31  8 0,84 %  0 0,45 %  9 1,19 %  1 0,45 %  13 1,51 %  0 0,45 %

Fgült. Zweitstimmen 2 848 �  941 �  103 �  749 �  124 �  847 �  83 �

F1 SPD  1365 47,93 % 465 49,42 %  36 35,36 % 303 40,45 %  44 35,36 % 487 57,50 %  30 35,36 %

F2 CDU  928 32,60 % 289 30,71 %  44 42,94 % 306 40,85 %  53 42,94 % 200 23,61 %  36 42,94 %

F3 GRÜNE  168 5,90 % 73 7,76 %  9 8,35 % 36 4,81 %  10 8,35 % 33 3,90 %  7 8,35 %

F4 FDP  143 5,01 % 44 4,68 %  7 6,68 % 49 6,54 %  8 6,68 % 29 3,42 %  6 6,68 %

F6 DKP  3 0,11 % 1 0,11 %  0 0,00 % 1 0,13 %  0 0,00 % 1 0,12 %  0 0,00 %

F7 DP  1 0,05 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 1 0,12 %  0 0,00 %

F1
0 REP  193 6,80 % 55 5,84 %  5 5,31 % 44 5,87 %  7 5,31 % 78 9,21 %  4 5,31 %

F1
1 DIE FRAUEN  12 0,42 % 2 0,21 %  0 0,00 % 4 0,53 %  0 0,00 % 6 0,71 %  0 0,00 %

F1
3 ödp  2 0,07 % 1 0,11 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  4 0,16 % 3 0,32 %  0 0,00 % 1 0,13 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  27 0,96 % 8 0,85 %  1 0,76 % 5 0,67 %  1 0,76 % 12 1,42 %  1 0,76 %

Landtagswahl 1998 Blatt 10

Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Altengroden
W

ah
lb

ez
irk

e

Ortsteil 481 482 491

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 481

Urnenwahl und Ergebnis im Ergebnis im Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum Wahlraum Wahlraum

zusammen Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl

Wahlbezirk 482 Wahlbezirk 491

70,8 %

8,6 % 20,6 %

Wahlbeteiligung Altengroden

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

49,5 %

5,6 % 4,8 %

31,3 %
35,4 %

8,3 % 6,7 %

42,9 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen Altengroden

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

99



Bant südlich

der Bahnstrecke

(mit Industriegelände 9,70 %-Anteil

West) Br.-bez. 820

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P. 1 349 � 1 280 �  69 �

BWählende Personen  800 59,32 %  735 57,42 %  65 94,51 %

Cungült. Erststimmen  17  16 2,18 %  1 1,04 %

Dgültige Erststimmen  784 �  719 �  65 �

D
1 SPD Adam  419 53,47 % 387 53,82 %  32 49,47 %

D
2 CDU Uwe Biester  175 22,28 % 154 21,42 %  21 31,88 %

D
3 GRÜNE Fröhling  43 5,53 % 39 5,42 %  4 6,77 %

D
4FDP Michael von Teichman  22 2,87 % 21 2,92 %  1 2,26 %

D
5 PDS Gaede  11 1,35 % 10 1,39 %  1 0,90 %

D
10 REP Jochade  106 13,59 % 102 14,19 %  4 6,92 %

D
16STATT Partei Tyca  7 0,91 % 6 0,83 %  1 1,80 %

Eung. Zweitstimmen  16  16 2,18 %  0 0,60 %

Fgült. Zweitstimmen  784 �  719 �  65 �

F1 SPD  417 53,25 % 385 53,55 %  32 50,00 %

F2 CDU  179 22,90 % 159 22,11 %  20 31,59 %

F3 GRÜNE  33 4,23 % 29 4,03 %  4 6,44 %

F4 FDP  27 3,46 % 25 3,48 %  2 3,29 %

F6 DKP  1 0,13 % 1 0,14 %  0 0,00 %

F7 DP  0 0,01 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
0 REP  117 14,91 % 113 15,72 %  4 5,99 %

F1
1 DIE FRAUEN  3 0,41 % 3 0,42 %  0 0,00 %

F1
3 ödp  0 0,01 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  0 0,01 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  5 0,67 % 4 0,56 %  1 1,95 %

Landtagswahl 1998 Blatt 11

zusammen Urnenwahl Briefwahl

Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Bant-Süd
W

ah
lb

ez
irk

e

Ortsteil 221

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 221

Urnenwahl und Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum

54,5 %

4,8 %

40,7 %

Wahlbeteiligung Bant-Süd

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

53,5 %

4,0 % 3,5 %

22,1 %

50,0 %

6,4 % 3,3 %

31,6 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen Bant-Süd

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

100 



10,41 %-Anteil 10,41 %-Anteil

Br.-bez. 820 Br.-bez. 820

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P. 2 968 � 1 595 �  74 � 1 225 �  74 �

BWählende Personen 1 819 61,28 %  920 57,68 %  70 94,51 %  759 61,96 %  70 94,51 %

Cungült. Erststimmen  45  30 3,26 %  1 1,04 %  14 1,84 %  1 1,04 %

Dgültige Erststimmen 1 773 �  890 �  69 �  745 �  69 �

D
1 SPD Adam  873 49,25 % 431 48,43 %  34 49,47 % 374 50,20 %  34 49,47 %

D
2 CDU Uwe Biester  463 26,11 % 279 31,35 %  22 31,88 % 140 18,79 %  22 31,88 %

D
3 GRÜNE Fröhling  123 6,96 % 52 5,84 %  5 6,77 % 62 8,32 %  5 6,77 %

D
4FDP Michael von Teichman  42 2,38 % 14 1,57 %  2 2,26 % 25 3,36 %  2 2,26 %

D
5 PDS Gaede  24 1,37 % 8 0,90 %  1 0,90 % 15 2,01 %  1 0,90 %

D
10 REP Jochade  228 12,83 % 98 11,01 %  5 6,92 % 120 16,11 %  5 6,92 %

D
16STATT Partei Tyca  19 1,10 % 8 0,90 %  1 1,80 % 9 1,21 %  1 1,80 %

Eung. Zweitstimmen  49  33 3,59 %  0 0,60 %  15 1,98 %  0 0,60 %

Fgült. Zweitstimmen 1 770 �  887 �  70 �  744 �  70 �

F1 SPD  864 48,79 % 420 47,35 %  35 50,00 % 374 50,27 %  35 50,00 %

F2 CDU  453 25,59 % 267 30,10 %  22 31,59 % 142 19,09 %  22 31,59 %

F3 GRÜNE  125 7,06 % 58 6,54 %  4 6,44 % 58 7,80 %  4 6,44 %

F4 FDP  62 3,48 % 26 2,93 %  2 3,29 % 31 4,17 %  2 3,29 %

F6 DKP  4 0,23 % 2 0,23 %  0 0,00 % 2 0,27 %  0 0,00 %

F7 DP  1 0,07 % 0 0,00 %  0 0,00 % 1 0,13 %  0 0,00 %

F1
0 REP  237 13,41 % 102 11,50 %  4 5,99 % 127 17,07 %  4 5,99 %

F1
1 DIE FRAUEN  6 0,36 % 5 0,56 %  0 0,00 % 1 0,13 %  0 0,00 %

F1
3 ödp  1 0,07 % 1 0,11 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  2 0,12 % 0 0,00 %  0 0,00 % 2 0,27 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  15 0,83 % 6 0,68 %  1 1,95 % 6 0,81 %  1 1,95 %

Landtagswahl 1998 Blatt 12

Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Bant-Mitte
W
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irk

e

Ortsteil 222 223

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 222

Urnenwahl und Ergebnis im Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum Wahlraum

zusammen Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl

Wahlbezirk 223

56,6 %

4,7 %

38,7 %

Wahlbeteiligung Bant-Mitte

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

48,7 %

7,1 % 3,5 %

25,1 %

50,0 %

6,4 % 3,3 %

31,6 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen Bant-Mitte

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

100 



15,47 %-Anteil 9,28 %-Anteil 7,88 %-Anteil 8,30 %-Anteil

Br.-bez. 820 Br.-bez. 820 Br.-bez. 820 Br.-bez. 820

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P. 4 641 � 1 407 �  110 � 1 135 �  66 �  753 �  56 � 1 055 �  59 �

BWählende Personen 2 991 64,45 %  866 61,55 %  104 94,51 %  698 61,50 %  62 94,51 %  479 63,61 %  53 94,51 %  673 63,79 %  56 94,51 %

Cungült. Erststimmen  69  23 2,66 %  1 1,04 %  21 3,01 %  1 1,04 %  7 1,46 %  1 1,04 %  15 2,23 %  1 1,04 %

Dgültige Erststimmen 2 922 �  843 �  103 �  677 �  62 �  472 �  52 �  658 �  55 �

D
1 SPD Adam 1 480 50,64 % 392 46,50 %  51 49,47 % 365 53,91 %  31 49,47 % 245 51,91 %  26 49,47 % 343 52,13 %  27 49,47 %

D
2 CDU Uwe Biester  858 29,35 % 249 29,54 %  33 31,88 % 193 28,51 %  20 31,88 % 124 26,27 %  17 31,88 % 205 31,16 %  18 31,88 %

D
3 GRÜNE Fröhling  152 5,22 % 48 5,69 %  7 6,77 % 31 4,58 %  4 6,77 % 30 6,36 %  4 6,77 % 25 3,80 %  4 6,77 %

D
4FDP Michael von Teichman  46 1,58 % 12 1,42 %  2 2,26 % 14 2,07 %  1 2,26 % 8 1,69 %  1 2,26 % 6 0,91 %  1 2,26 %

D
5 PDS Gaede  30 1,04 % 11 1,30 %  1 0,90 % 7 1,03 %  1 0,90 % 5 1,06 %  0 0,00 % 5 0,76 %  0 0,00 %

D
10 REP Jochade  320 10,94 % 121 14,35 %  7 6,92 % 63 9,31 %  4 6,92 % 53 11,23 %  4 6,92 % 64 9,73 %  4 6,92 %

D
16STATT Partei Tyca  36 1,23 % 10 1,19 %  2 1,80 % 4 0,59 %  1 1,80 % 7 1,48 %  1 1,80 % 10 1,52 %  1 1,80 %

Eung. Zweitstimmen  82  23 2,66 %  1 0,60 %  26 3,72 %  0 0,60 %  14 2,92 %  0 0,60 %  17 2,53 %  0 0,60 %

Fgült. Zweitstimmen 2 909 �  843 �  103 �  672 �  62 �  465 �  53 �  656 �  55 �

F1 SPD  1488 51,13 % 404 47,92 %  52 50,00 % 354 52,68 %  31 50,00 % 249 53,55 %  26 50,00 % 344 52,44 %  28 50,00 %

F2 CDU  839 28,85 % 247 29,30 %  33 31,59 % 196 29,17 %  20 31,59 % 119 25,59 %  17 31,59 % 191 29,12 %  18 31,59 %

F3 GRÜNE  153 5,25 % 45 5,34 %  7 6,44 % 30 4,46 %  4 6,44 % 34 7,31 %  3 6,44 % 26 3,96 %  4 6,44 %

F4 FDP  89 3,06 % 27 3,20 %  3 3,29 % 24 3,57 %  2 3,29 % 11 2,37 %  2 3,29 % 18 2,74 %  2 3,29 %

F6 DKP  6 0,21 % 1 0,12 %  0 0,00 % 2 0,30 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 3 0,46 %  0 0,00 %

F7 DP  0 0,01 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
0 REP  289 9,95 % 107 12,69 %  6 5,99 % 60 8,93 %  4 5,99 % 44 9,46 %  3 5,99 % 62 9,45 %  3 5,99 %

F1
1 DIE FRAUEN  8 0,27 % 4 0,47 %  0 0,00 % 3 0,45 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
3 ödp  2 0,08 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 1 0,22 %  0 0,00 % 1 0,15 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  1 0,05 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 1 0,22 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  33 1,15 % 8 0,95 %  2 1,95 % 3 0,45 %  1 1,95 % 6 1,29 %  1 1,95 % 11 1,68 %  1 1,95 %

Landtagswahl 1998 Blatt 13

263
zusammen Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl

Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Bant-Nord
W
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e

Ortsteil 251 261 262

Wahlbezirk 261 Wahlbezirk 262 W.-bez. 263

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 251

Urnenwahl und Ergebnis im Ergebnis im Ergebnis im Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum Wahlraum Wahlraum Wahlraum

58,5 %

5,9 %

35,6 %

Wahlbeteiligung Bant-Nord

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

51,3 %

5,1 % 3,0 %

28,6 %

50,0 %

6,4 % 3,3 %

31,6 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen Bant-Nord

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

100 



einschließlich Wohngebiete

Rathausviertel, Kurpark,

Nordseepassage mit 20,90 %-Anteil 12,80 %-Anteil 30,81 %-Anteil 15,75 %-Anteil

Hauptbahnhof Br.-bez. 810 Br.-bez. 820 Br.-bez. 810 Br.-bez. 820

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P. 5 299 � 1 157 �  116 � 1 277 �  91 � 1 304 �  171 � 1 071 �  112 �

BWählende Personen 3 586 67,67 %  820 70,87 %  111 95,86 %  664 52,00 %  86 94,51 %  918 70,40 %  164 95,86 %  717 66,95 %  106 94,51 %

Cungült. Erststimmen  51  15 1,83 %  2 1,50 %  12 1,81 %  1 1,04 %  11 1,20 %  2 1,50 %  7 0,98 %  1 1,04 %

Dgültige Erststimmen 3 535 �  805 �  110 �  652 �  85 �  907 �  161 �  710 �  105 �

D
1 SPD Adam 1 707 48,28 % 357 44,35 %  46 41,98 % 308 47,24 %  42 49,47 % 462 50,94 %  68 41,98 % 372 52,39 %  52 49,47 %

D
2 CDU Uwe Biester 1 157 32,74 % 307 38,14 %  39 35,31 % 196 30,06 %  27 31,88 % 272 29,99 %  57 35,31 % 226 31,83 %  33 31,88 %

D
3 GRÜNE Fröhling  224 6,32 % 50 6,21 %  9 8,02 % 44 6,75 %  6 6,77 % 60 6,62 %  13 8,02 % 35 4,93 %  7 6,77 %

D
4FDP Michael von Teichman  81 2,30 % 17 2,11 %  5 4,39 % 14 2,15 %  2 2,26 % 25 2,76 %  7 4,39 % 9 1,27 %  2 2,26 %

D
5 PDS Gaede  59 1,67 % 9 1,12 %  3 3,05 % 8 1,23 %  1 0,90 % 19 2,09 %  5 3,05 % 13 1,83 %  1 0,90 %

D
10 REP Jochade  260 7,36 % 56 6,96 %  7 6,30 % 70 10,74 %  6 6,92 % 53 5,84 %  10 6,30 % 51 7,18 %  7 6,92 %

D
16STATT Partei Tyca  47 1,33 % 9 1,12 %  1 0,95 % 12 1,84 %  2 1,80 % 16 1,76 %  2 0,95 % 4 0,56 %  2 1,80 %

Eung. Zweitstimmen  63  10 1,22 %  1 0,94 %  20 3,01 %  1 0,60 %  17 1,85 %  2 0,94 %  12 1,67 %  1 0,60 %

Fgült. Zweitstimmen 3 523 �  810 �  110 �  644 �  85 �  901 �  162 �  705 �  105 �

F1 SPD  1700 48,24 % 351 43,33 %  46 41,94 % 316 49,07 %  43 50,00 % 453 50,28 %  68 41,94 % 370 52,48 %  53 50,00 %

F2 CDU  1094 31,04 % 293 36,17 %  37 33,21 % 178 27,64 %  27 31,59 % 260 28,86 %  54 33,21 % 212 30,07 %  33 31,59 %

F3 GRÜNE  246 6,97 % 66 8,15 %  11 9,68 % 40 6,21 %  6 6,44 % 62 6,88 %  16 9,68 % 39 5,53 %  7 6,44 %

F4 FDP  148 4,21 % 35 4,32 %  8 7,02 % 24 3,73 %  3 3,29 % 42 4,66 %  11 7,02 % 22 3,12 %  3 3,29 %

F6 DKP  9 0,26 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 5 0,55 %  1 0,38 % 3 0,43 %  0 0,00 %

F7 DP  8 0,22 % 1 0,12 %  0 0,00 % 2 0,31 %  0 0,00 % 3 0,33 %  0 0,00 % 1 0,14 %  0 0,00 %

F1
0 REP  262 7,42 % 53 6,54 %  7 6,64 % 74 11,49 %  5 5,99 % 53 5,88 %  11 6,64 % 52 7,38 %  6 5,99 %

F1
1 DIE FRAUEN  13 0,37 % 3 0,37 %  0 0,00 % 4 0,62 %  0 0,00 % 2 0,22 %  0 0,00 % 3 0,43 %  0 0,00 %

F1
3 ödp  3 0,09 % 2 0,25 %  0 0,00 % 1 0,16 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  3 0,09 % 1 0,12 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 1 0,11 %  0 0,00 % 1 0,14 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  38 1,07 % 5 0,62 %  1 0,76 % 5 0,78 %  2 1,95 % 20 2,22 %  1 0,76 % 2 0,28 %  2 1,95 %
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Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven City
W

ah
lb

ez
irk

e

Ortsteil 231 232 241

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 231

Urnenwahl und Ergebnis im Ergebnis im Ergebnis im Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum Wahlraum Wahlraum Wahlraum

242
zusammen Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl

Wahlbezirk 232 Wahlbezirk 241 W.-bez. 242

58,9 %

8,8 %

32,3 %

Wahlbeteiligung City

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

48,7 %

6,8 % 4,0 %

30,8 %
45,3 %

8,3 % 5,5 %

32,5 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen City

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

100 



(ohne Sengwarden)

12,22 %-Anteil

Br.-bez. 920

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P. 1 385 � 1 302 �  83 �

BWählende Personen 1 094 78,98 % 1 013 77,80 %  81 97,50 %

Cungült. Erststimmen  22  20 1,97 %  2 2,57 %

Dgültige Erststimmen 1 072 �  993 �  79 �

D
21 SPD Evers-Meyer  510 47,54 % 479 48,24 %  31 38,76 %

D
22 CDU Ortgies  423 39,49 % 389 39,17 %  34 43,41 %

D
23 GRÜNE Batruch  69 6,46 % 63 6,34 %  6 7,91 %

D
24 FDP Pannbacker  35 3,22 % 30 3,02 %  5 5,74 %

D
25 Einzelbew. Harms  35 3,29 % 32 3,22 %  3 4,19 %

Eung. Zweitstimmen  5  5 0,49 %  0 0,45 %

Fgült. Zweitstimmen 1 089 � 1 008 �  81 �

F1 SPD  477 43,86 % 449 44,54 %  28 35,36 %

F2 CDU  410 37,63 % 375 37,20 %  35 42,94 %

F3 GRÜNE  64 5,85 % 57 5,65 %  7 8,35 %

F4 FDP  47 4,35 % 42 4,17 %  5 6,68 %

F6 DKP  6 0,55 % 6 0,60 %  0 0,00 %

F7 DP  0 0,01 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
0 REP  67 6,18 % 63 6,25 %  4 5,31 %

F1
1 DIE FRAUEN  5 0,46 % 5 0,50 %  0 0,00 %

F1
3 ödp  0 0,02 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  0 0,01 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  12 1,07 % 11 1,09 %  1 0,76 %
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zusammen Urnenwahl Briefwahl

Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Fedderwarden
W

ah
lb

ez
irk

e

Ortsteil 711

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 711

Urnenwahl und Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum

73,1 %

5,8 %
21,0 %

Wahlbeteiligung Fedderwarden

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

44,5 %

5,7 % 4,2 %

37,2 %35,4 %

8,3 % 6,7 %

42,9 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen Fedderwarden

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

99



13,65 %-Anteil 10,24 %-Anteil

Br.-bez. 930 Br.-bez. 930

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P. 2 894 � 1 374 �  68 � 1 401 �  51 �

BWählende Personen 2 014 69,60 %  915 66,59 %  63 93,37 %  988 70,52 %  48 93,37 %

Cungült. Erststimmen  74  33 3,61 %  2 3,01 %  38 3,85 %  1 3,01 %

Dgültige Erststimmen 1 940 �  882 �  62 �  950 �  46 �

D
21 SPD Evers-Meyer 1 202 61,99 % 539 61,11 %  35 56,10 % 603 63,47 %  26 56,10 %

D
22 CDU Ortgies  514 26,49 % 233 26,42 %  19 31,49 % 247 26,00 %  15 31,49 %

D
23 GRÜNE Batruch  104 5,35 % 45 5,10 %  3 4,43 % 54 5,68 %  2 4,43 %

D
24 FDP Pannbacker  41 2,12 % 26 2,95 %  1 2,00 % 13 1,37 %  1 2,00 %

D
25 Einzelbew. Harms  78 4,04 % 39 4,42 %  4 5,99 % 33 3,47 %  3 5,99 %

Eung. Zweitstimmen  42  17 1,86 %  0 0,65 %  24 2,43 %  0 0,65 %

Fgült. Zweitstimmen 1 972 �  898 �  63 �  964 �  47 �

F1 SPD  1114 56,49 % 498 55,46 %  34 54,55 % 556 57,68 %  26 54,55 %

F2 CDU  455 23,05 % 208 23,16 %  18 28,57 % 215 22,30 %  14 28,57 %

F3 GRÜNE  98 4,98 % 48 5,35 %  4 5,63 % 44 4,56 %  3 5,63 %

F4 FDP  49 2,49 % 22 2,45 %  2 2,81 % 24 2,49 %  1 2,81 %

F6 DKP  3 0,15 % 1 0,11 %  0 0,00 % 2 0,21 %  0 0,00 %

F7 DP  6 0,33 % 0 0,00 %  0 0,00 % 6 0,62 %  0 0,00 %

F1
0 REP  212 10,74 % 104 11,58 %  4 6,28 % 101 10,48 %  3 6,28 %

F1
1 DIE FRAUEN  4 0,20 % 2 0,22 %  0 0,00 % 2 0,21 %  0 0,00 %

F1
3 ödp  1 0,05 % 0 0,00 %  0 0,00 % 1 0,10 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  30 1,52 % 15 1,67 %  1 1,73 % 13 1,35 %  1 1,73 %
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Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Fedderwardergroden-Süd
W

ah
lb

ez
irk

e

Ortsteil 641 642

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 641

Urnenwahl und Ergebnis im Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum Wahlraum

zusammen Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl

Wahlbezirk 642

65,8 %

3,8 %

30,4 %

Wahlbeteiligung Fedderwardergroden-
Süd

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

56,6 %

4,9 % 2,5 %

22,7 %

54,5 %

5,6 % 2,8 %

28,6 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen Fedderwardergroden-
Süd

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

99



11,85 %-Anteil 9,44 %-Anteil 12,65 %-Anteil

Br.-bez. 930 Br.-bez. 930 Br.-bez. 930

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P. 4 603 � 1 414 �  59 � 1 448 �  47 � 1 572 �  63 �

BWählende Personen 2 851 61,93 %  833 58,91 %  55 93,37 %  853 58,91 %  44 93,37 % 1 007 64,06 %  59 93,37 %

Cungült. Erststimmen  135  44 5,28 %  2 3,01 %  47 5,51 %  1 3,01 %  39 3,87 %  2 3,01 %

Dgültige Erststimmen 2 716 �  789 �  53 �  806 �  43 �  968 �  57 �

D
21 SPD Evers-Meyer 1 721 63,36 % 494 62,61 %  30 56,10 % 525 65,14 %  24 56,10 % 616 63,64 %  32 56,10 %

D
22 CDU Ortgies  696 25,63 % 217 27,50 %  17 31,49 % 201 24,94 %  13 31,49 % 230 23,76 %  18 31,49 %

D
23 GRÜNE Batruch  143 5,26 % 41 5,20 %  2 4,43 % 37 4,59 %  2 4,43 % 58 5,99 %  3 4,43 %

D
24 FDP Pannbacker  79 2,91 % 21 2,66 %  1 2,00 % 22 2,73 %  1 2,00 % 33 3,41 %  1 2,00 %

D
25 Einzelbew. Harms  77 2,84 % 16 2,03 %  3 5,99 % 21 2,61 %  3 5,99 % 31 3,20 %  3 5,99 %

Eung. Zweitstimmen  78  20 2,40 %  0 0,65 %  29 3,40 %  0 0,65 %  28 2,78 %  0 0,65 %

Fgült. Zweitstimmen 2 773 �  813 �  55 �  824 �  44 �  979 �  58 �

F1 SPD  1588 57,25 % 456 56,09 %  30 54,55 % 478 58,01 %  24 54,55 % 568 58,02 %  32 54,55 %

F2 CDU  619 22,32 % 195 23,99 %  16 28,57 % 168 20,39 %  12 28,57 % 211 21,55 %  17 28,57 %

F3 GRÜNE  91 3,28 % 21 2,58 %  3 5,63 % 28 3,40 %  2 5,63 % 33 3,37 %  3 5,63 %

F4 FDP  65 2,36 % 23 2,83 %  2 2,81 % 18 2,18 %  1 2,81 % 20 2,04 %  2 2,81 %

F6 DKP  4 0,14 % 1 0,12 %  0 0,00 % 3 0,36 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F7 DP  13 0,46 % 2 0,25 %  0 0,00 % 7 0,85 %  0 0,00 % 3 0,31 %  0 0,00 %

F1
0 REP  359 12,94 % 102 12,55 %  3 6,28 % 116 14,08 %  3 6,28 % 131 13,38 %  4 6,28 %

F1
1 DIE FRAUEN  5 0,18 % 1 0,12 %  0 0,00 % 1 0,12 %  0 0,00 % 3 0,31 %  0 0,00 %

F1
3 ödp  2 0,07 % 2 0,25 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  3 0,11 % 3 0,37 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  25 0,89 % 7 0,86 %  1 1,73 % 5 0,61 %  1 1,73 % 10 1,02 %  1 1,73 %
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zusammen Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl

Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Fedderwardergroden-Nord
W

ah
lb

ez
irk

e

Ortsteil 643 644 645

Wahlbezirk 644 Wahlbezirk 645

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 643

Urnenwahl und Ergebnis im Ergebnis im Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum Wahlraum Wahlraum

58,5 %

3,4 %

38,1 %

Wahlbeteiligung Fedderwardergroden-
Nord

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

57,4 %

3,1 % 2,3 %

21,9 %

54,5 %

5,6 % 2,8 %

28,6 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen Fedderwardergroden-
Nord

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

99



17,46 %-Anteil 13,13 %-Anteil 11,50 %-Anteil 25,44 %-Anteil

Br.-bez. 830 Br.-bez. 830 Br.-bez. 830 Br.-bez. 830

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P. 6 556 � 1 547 �  129 � 1 263 �  97 � 1 438 �  85 � 1 809 �  188 �

BWählende Personen 4 088 62,35 % 1 046 67,61 %  122 94,72 %  892 70,63 %  92 94,72 %  965 67,11 %  81 94,72 %  712 39,36 %  178 94,72 %

Cungült. Erststimmen  52  7 0,67 %  1 1,14 %  15 1,68 %  1 1,14 %  16 1,66 %  1 1,14 %  9 1,26 %  2 1,14 %

Dgültige Erststimmen 4 035 � 1 039 �  121 �  877 �  91 �  949 �  80 �  703 �  176 �

D
1 SPD Adam 2 056 50,96 % 498 47,93 %  57 46,97 % 471 53,71 %  43 46,97 % 506 53,32 %  37 46,97 % 362 51,49 %  83 46,97 %

D
2 CDU Uwe Biester 1 223 30,31 % 322 30,99 %  40 33,38 % 280 31,93 %  30 33,38 % 246 25,92 %  27 33,38 % 219 31,15 %  59 33,38 %

D
3 GRÜNE Fröhling  207 5,14 % 65 6,26 %  7 5,64 % 30 3,42 %  5 5,64 % 51 5,37 %  4 5,64 % 35 4,98 %  10 5,64 %

D
4FDP Michael von Teichman  103 2,56 % 30 2,89 %  5 4,34 % 17 1,94 %  4 4,34 % 20 2,11 %  3 4,34 % 16 2,28 %  8 4,34 %

D
5 PDS Gaede  42 1,04 % 7 0,67 %  2 1,30 % 10 1,14 %  1 1,30 % 13 1,37 %  1 1,30 % 6 0,85 %  2 1,30 %

D
10 REP Jochade  355 8,80 % 104 10,01 %  9 7,51 % 62 7,07 %  7 7,51 % 97 10,22 %  6 7,51 % 57 8,11 %  13 7,51 %

D
16STATT Partei Tyca  48 1,19 % 13 1,25 %  1 0,87 % 7 0,80 %  1 0,87 % 16 1,69 %  1 0,87 % 8 1,14 %  2 0,87 %

Eung. Zweitstimmen  47  7 0,67 %  1 0,86 %  11 1,23 %  1 0,86 %  16 1,66 %  1 0,86 %  9 1,26 %  2 0,86 %

Fgült. Zweitstimmen 4 041 � 1 039 �  121 �  881 �  91 �  949 �  80 �  703 �  177 �

F1 SPD  2085 51,59 % 497 47,83 %  58 47,69 % 488 55,39 %  43 47,69 % 511 53,85 %  38 47,69 % 365 51,92 %  84 47,69 %

F2 CDU  1173 29,03 % 333 32,05 %  36 30,12 % 253 28,72 %  27 30,12 % 242 25,50 %  24 30,12 % 204 29,02 %  53 30,12 %

F3 GRÜNE  201 4,98 % 55 5,29 %  9 7,06 % 38 4,31 %  6 7,06 % 43 4,53 %  6 7,06 % 32 4,55 %  12 7,06 %

F4 FDP  161 3,98 % 35 3,37 %  7 5,76 % 28 3,18 %  5 5,76 % 36 3,79 %  5 5,76 % 35 4,98 %  10 5,76 %

F6 DKP  4 0,09 % 1 0,10 %  0 0,00 % 1 0,11 %  0 0,00 % 1 0,11 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F7 DP  8 0,19 % 3 0,29 %  0 0,00 % 1 0,11 %  0 0,00 % 3 0,32 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
0 REP  357 8,85 % 98 9,43 %  10 8,21 % 64 7,26 %  7 8,21 % 95 10,01 %  7 8,21 % 62 8,82 %  15 8,21 %

F1
1 DIE FRAUEN  9 0,23 % 2 0,19 %  0 0,00 % 3 0,34 %  0 0,00 % 2 0,21 %  0 0,00 % 1 0,14 %  1 0,29 %

F1
3 ödp  4 0,09 % 1 0,10 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 2 0,21 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  3 0,07 % 1 0,10 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 1 0,11 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  36 0,90 % 13 1,25 %  0 0,00 % 5 0,57 %  0 0,00 % 13 1,37 %  0 0,00 % 4 0,57 %  1 0,29 %
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Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Heppens (Alt)
W

ah
lb

ez
irk

e

Ortsteil 321 322 323

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 321

Urnenwahl und Ergebnis im Ergebnis im Ergebnis im Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum Wahlraum Wahlraum Wahlraum

324
zusammen Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl

Wahlbezirk 322 Wahlbezirk 323 W.-bez. 324

55,1 %

7,2 %

37,7 %

Wahlbeteiligung Heppens (Alt)

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

52,1 %

4,7 % 3,8 %

28,9 %

47,7 %

7,1 % 5,8 %

30,1 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen Heppens (Alt)

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

100 



einschließlich

Wohngebiete

Klein-Ramina 15,17 %-Anteil

Schilldeich Br.-bez. 920

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P. 1 521 � 1 418 �  103 �

BWählende Personen 1 274 83,79 % 1 174 82,79 %  100 97,50 %

Cungült. Erststimmen  36  33 2,81 %  3 2,57 %

Dgültige Erststimmen 1 239 � 1 141 �  98 �

D
21 SPD Evers-Meyer  605 48,83 % 567 49,69 %  38 38,76 %

D
22 CDU Ortgies  497 40,16 % 455 39,88 %  42 43,41 %

D
23 GRÜNE Batruch  65 5,23 % 57 5,00 %  8 7,91 %

D
24 FDP Pannbacker  36 2,87 % 30 2,63 %  6 5,74 %

D
25 Einzelbew. Harms  36 2,91 % 32 2,80 %  4 4,19 %

Eung. Zweitstimmen  19  19 1,62 %  0 0,45 %

Fgült. Zweitstimmen 1 255 � 1 155 �  100 �

F1 SPD  550 43,85 % 515 44,59 %  35 35,36 %

F2 CDU  443 35,29 % 400 34,63 %  43 42,94 %

F3 GRÜNE  78 6,24 % 70 6,06 %  8 8,35 %

F4 FDP  76 6,03 % 69 5,97 %  7 6,68 %

F6 DKP  4 0,32 % 4 0,35 %  0 0,00 %

F7 DP  2 0,17 % 2 0,17 %  0 0,00 %

F1
0 REP  89 7,12 % 84 7,27 %  5 5,31 %

F1
1 DIE FRAUEN  1 0,08 % 1 0,09 %  0 0,00 %

F1
3 ödp  2 0,18 % 2 0,17 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  0 0,01 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  9 0,70 % 8 0,69 %  1 0,76 %
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zusammen Urnenwahl Briefwahl

Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Himmelreich/Coldewei
W

ah
lb

ez
irk

e

Ortsteil 611

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 611

Urnenwahl und Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum

77,2 %

6,6 
%

16,2 %

Wahlbeteiligung 
Himmelreich/Coldewei

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

44,6 %

6,1 % 6,0 %

34,6 %35,4 %

8,3 % 6,7 %

42,9 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen Himmelreich/Coldewei

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

99



13,80 %-Anteil 0,54 %-Anteil

Br.-bez. 830 Br.-bez. 830

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P. 1 605 � 1 398 �  102 �  101 �  4 �

BWählende Personen 1 165 72,61 %  990 70,82 %  97 94,72 %  75 74,26 %  4 94,72 %

Cungült. Erststimmen  18  15 1,52 %  1 1,14 %  2 2,67 %  0 1,14 %

Dgültige Erststimmen 1 147 �  975 �  96 �  73 �  4 �

D
1 SPD Adam  664 57,84 % 571 58,56 %  45 46,97 % 46 63,01 %  2 46,97 %

D
2 CDU Uwe Biester  253 22,06 % 200 20,51 %  32 33,38 % 20 27,40 %  1 33,38 %

D
3 GRÜNE Fröhling  76 6,59 % 67 6,87 %  5 5,64 % 3 4,11 %  0 0,00 %

D
4FDP Michael von Teichman  19 1,68 % 14 1,44 %  4 4,34 % 1 1,37 %  0 0,00 %

D
5 PDS Gaede  16 1,42 % 14 1,44 %  1 1,30 % 1 1,37 %  0 0,00 %

D
10 REP Jochade  99 8,67 % 91 9,33 %  7 7,51 % 1 1,37 %  0 0,00 %

D
16STATT Partei Tyca  20 1,73 % 18 1,85 %  1 0,87 % 1 1,37 %  0 0,00 %

Eung. Zweitstimmen  25  17 1,72 %  1 0,86 %  7 9,33 %  0 0,86 %

Fgült. Zweitstimmen 1 141 �  973 �  96 �  68 �  4 �

F1 SPD  665 58,35 % 576 59,20 %  46 47,69 % 42 61,76 %  2 47,69 %

F2 CDU  236 20,69 % 187 19,22 %  29 30,12 % 19 27,94 %  1 30,12 %

F3 GRÜNE  68 5,96 % 59 6,06 %  7 7,06 % 2 2,94 %  0 0,00 %

F4 FDP  35 3,05 % 27 2,77 %  6 5,76 % 2 2,94 %  0 0,00 %

F6 DKP  2 0,19 % 2 0,21 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F7 DP  0 0,01 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
0 REP  110 9,66 % 100 10,28 %  8 8,21 % 2 2,94 %  0 0,00 %

F1
1 DIE FRAUEN  4 0,38 % 4 0,41 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
3 ödp  4 0,36 % 4 0,41 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  0 0,01 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  15 1,34 % 14 1,44 %  0 0,00 % 1 1,47 %  0 0,00 %
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Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Inselviertel
W

ah
lb

ez
irk

e

Ortsteil 331 339

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 331

Urnenwahl und Ergebnis im Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum Wahlraum

zusammen Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl

Wahlbezirk 339

66,4 %

6,3 %

27,4 %

Wahlbeteiligung Inselviertel

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

59,4 %

5,9 % 2,8 %

19,8 %

47,7 %

7,1 % 5,8 %

30,1 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen Inselviertel

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

100 



einschließlich

Wohngebiete

Rundum 6,16 %-Anteil

Heiligengroden Br.-bez. 910

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P.  770 �  735 �  35 �

BWählende Personen  602 78,19 %  568 77,28 %  34 97,36 %

Cungült. Erststimmen  7  6 1,06 %  1 2,53 %

Dgültige Erststimmen  595 �  562 �  33 �

D
21 SPD Evers-Meyer  298 50,14 % 284 50,53 %  14 43,41 %

D
22 CDU Ortgies  200 33,56 % 186 33,10 %  14 41,37 %

D
23 GRÜNE Batruch  44 7,46 % 42 7,47 %  2 7,24 %

D
24 FDP Pannbacker  29 4,92 % 28 4,98 %  1 3,90 %

D
25 Einzelbew. Harms  23 3,92 % 22 3,91 %  1 4,08 %

Eung. Zweitstimmen  4  4 0,70 %  0 1,08 %

Fgült. Zweitstimmen  598 �  564 �  34 �

F1 SPD  288 48,20 % 274 48,58 %  14 41,86 %

F2 CDU  183 30,64 % 170 30,14 %  13 38,94 %

F3 GRÜNE  37 6,26 % 35 6,21 %  2 7,13 %

F4 FDP  30 4,96 % 28 4,96 %  2 4,94 %

F6 DKP  0 0,01 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F7 DP  1 0,20 % 1 0,18 %  0 0,00 %

F1
0 REP  45 7,47 % 43 7,62 %  2 4,94 %

F1
1 DIE FRAUEN  0 0,04 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
3 ödp  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  13 2,22 % 13 2,30 %  0 0,00 %
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zusammen Urnenwahl Briefwahl

Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Langewerth/Maadetal
W

ah
lb
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irk

e

Ortsteil 541

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 541

Urnenwahl und Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum

73,8 %

4,4 %
21,8 %

Wahlbeteiligung Langewerth/Maadetal

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

48,6 %

6,2 % 5,0 %

30,1 %

41,9 %

7,1 % 4,9 %

38,9 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen Langewerth/Maadetal

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

99



18,66 %-Anteil

Br.-bez. 910

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P. 1 472 � 1 366 �  106 �

BWählende Personen 1 215 82,55 % 1 112 81,41 %  103 97,36 %

Cungült. Erststimmen  27  24 2,16 %  3 2,53 %

Dgültige Erststimmen 1 189 � 1 088 �  101 �

D
21 SPD Evers-Meyer  591 49,70 % 547 50,28 %  44 43,41 %

D
22 CDU Ortgies  424 35,64 % 382 35,11 %  42 41,37 %

D
23 GRÜNE Batruch  105 8,86 % 98 9,01 %  7 7,24 %

D
24 FDP Pannbacker  35 2,94 % 31 2,85 %  4 3,90 %

D
25 Einzelbew. Harms  34 2,87 % 30 2,76 %  4 4,08 %

Eung. Zweitstimmen  9  8 0,72 %  1 1,08 %

Fgült. Zweitstimmen 1 206 � 1 104 �  102 �

F1 SPD  564 46,74 % 521 47,19 %  43 41,86 %

F2 CDU  408 33,81 % 368 33,33 %  40 38,94 %

F3 GRÜNE  87 7,24 % 80 7,25 %  7 7,13 %

F4 FDP  48 3,98 % 43 3,89 %  5 4,94 %

F6 DKP  2 0,18 % 2 0,18 %  0 0,00 %

F7 DP  1 0,05 % 0 0,00 %  1 0,55 %

F1
0 REP  81 6,72 % 76 6,88 %  5 4,94 %

F1
1 DIE FRAUEN  3 0,23 % 2 0,18 %  1 0,73 %

F1
3 ödp  4 0,33 % 4 0,36 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  1 0,08 % 1 0,09 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  8 0,64 % 7 0,63 %  1 0,73 %
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Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Maadebogen
W

ah
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irk

e

Ortsteil 471

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 471

Urnenwahl und Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum

zusammen Urnenwahl Briefwahl

75,5 %

7,0 
%

17,4 %

Wahlbeteiligung Maadebogen

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

47,2 %

7,2 %
3,9 %

33,3 %

41,9 %

7,1 % 4,9 %

38,9 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen Maadebogen

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

99



20,08 %-Anteil 10,23 %-Anteil

Br.-bez. 840 Br.-bez. 840

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P. 2 064 �  964 �  106 �  940 �  54 �

BWählende Personen 1 655 80,20 %  787 81,64 %  101 95,27 %  716 76,17 %  51 95,27 %

Cungült. Erststimmen  18  7 0,89 %  1 1,19 %  9 1,26 %  1 1,19 %

Dgültige Erststimmen 1 638 �  780 �  100 �  707 �  51 �

D
1 SPD Adam  872 53,27 % 399 51,15 %  57 57,34 % 387 54,74 %  29 57,34 %

D
2 CDU Uwe Biester  510 31,15 % 262 33,59 %  28 27,97 % 206 29,14 %  14 27,97 %

D
3 GRÜNE Fröhling  80 4,89 % 42 5,38 %  7 6,64 % 28 3,96 %  3 6,64 %

D
4FDP Michael von Teichman  31 1,91 % 19 2,44 %  2 2,21 % 9 1,27 %  1 2,21 %

D
5 PDS Gaede  8 0,50 % 3 0,38 %  1 0,80 % 4 0,57 %  0 0,00 %

D
10 REP Jochade  118 7,23 % 46 5,90 %  4 4,23 % 66 9,34 %  2 4,23 %

D
16STATT Partei Tyca  17 1,05 % 9 1,15 %  1 0,80 % 7 0,99 %  0 0,00 %

Eung. Zweitstimmen  19  11 1,40 %  1 0,99 %  6 0,84 %  1 0,99 %

Fgült. Zweitstimmen 1 637 �  776 �  100 �  710 �  51 �

F1 SPD  848 51,80 % 388 50,00 %  56 56,22 % 375 52,82 %  29 56,22 %

F2 CDU  494 30,20 % 245 31,57 %  27 26,71 % 209 29,44 %  14 26,71 %

F3 GRÜNE  88 5,36 % 48 6,19 %  6 6,43 % 30 4,23 %  3 6,43 %

F4 FDP  63 3,85 % 39 5,03 %  5 4,62 % 17 2,39 %  2 4,62 %

F6 DKP  3 0,18 % 1 0,13 %  0 0,00 % 2 0,28 %  0 0,00 %

F7 DP  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
0 REP  124 7,57 % 46 5,93 %  5 4,62 % 71 10,00 %  2 4,62 %

F1
1 DIE FRAUEN  4 0,22 % 3 0,39 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
3 ödp  0 0,02 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  1 0,06 % 1 0,13 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  12 0,75 % 5 0,64 %  1 0,80 % 6 0,85 %  0 0,00 %
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zusammen Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl

Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Neuende/Europaviertel
W
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ez
irk

e

Ortsteil 421 422

Wahlbezirk 422

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 421

Urnenwahl und Ergebnis im Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum Wahlraum

72,8 %

7,4 %

19,8 %

Wahlbeteiligung 
Neuende/Europaviertel

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

51,3 %

5,2 % 3,8 %

30,6 %

56,2 %

6,4 % 4,6 %

26,7 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen Neuende/Europaviertel

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

100 



19,91 %-Anteil 16,14 %-Anteil 14,63 %-Anteil 1,06 %-Anteil

Br.-bez. 850 Br.-bez. 850 Br.-bez. 850 Br.-bez. 850

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P. 4 106 � 1 455 �  132 � 1 098 �  107 � 1 111 �  97 �  99 �  7 �

BWählende Personen 3 071 74,80 % 1 006 69,14 %  128 97,13 %  792 72,13 %  104 97,13 %  858 77,23 %  94 97,13 %  82 82,83 %  7 97,13 %

Cungült. Erststimmen  32  16 1,59 %  1 0,62 %  8 1,01 %  1 0,62 %  5 0,58 %  1 0,62 %  1 1,22 %  0 0,62 %

Dgültige Erststimmen 3 039 �  990 �  127 �  784 �  103 �  853 �  94 �  81 �  7 �

D
1 SPD Adam 1 398 45,99 % 445 44,95 %  41 32,19 % 416 53,06 %  33 32,19 % 393 46,07 %  30 32,19 % 37 45,68 %  2 32,19 %

D
2 CDU Uwe Biester 1 094 36,01 % 341 34,44 %  63 49,38 % 237 30,23 %  51 49,38 % 319 37,40 %  46 49,38 % 34 41,98 %  3 49,38 %

D
3 GRÜNE Fröhling  184 6,06 % 84 8,48 %  8 6,41 % 41 5,23 %  7 6,41 % 36 4,22 %  6 6,41 % 2 2,47 %  0 0,00 %

D
4FDP Michael von Teichman  94 3,10 % 31 3,13 %  8 6,41 % 10 1,28 %  7 6,41 % 27 3,17 %  6 6,41 % 5 6,17 %  0 0,00 %

D
5 PDS Gaede  29 0,94 % 7 0,71 %  1 0,78 % 7 0,89 %  1 0,78 % 10 1,17 %  1 0,78 % 2 2,47 %  0 0,00 %

D
10 REP Jochade  199 6,55 % 67 6,77 %  5 4,22 % 60 7,65 %  4 4,22 % 57 6,68 %  4 4,22 % 1 1,23 %  0 0,00 %

D
16STATT Partei Tyca  41 1,35 % 15 1,52 %  1 0,63 % 13 1,66 %  1 0,63 % 11 1,29 %  1 0,63 % 0 0,00 %  0 0,00 %

Eung. Zweitstimmen  37  13 1,29 %  1 0,78 %  10 1,26 %  1 0,78 %  5 0,58 %  1 0,78 %  6 7,32 %  0 0,78 %

Fgült. Zweitstimmen 3 035 �  993 �  127 �  782 �  103 �  853 �  93 �  76 �  7 �

F1 SPD  1388 45,75 % 435 43,81 %  43 33,65 % 417 53,32 %  35 33,65 % 392 45,96 %  31 33,65 % 33 43,42 %  2 33,65 %

F2 CDU  1032 34,01 % 345 34,74 %  59 46,64 % 205 26,21 %  48 46,64 % 293 34,35 %  44 46,64 % 35 46,05 %  3 46,64 %

F3 GRÜNE  190 6,25 % 82 8,26 %  8 6,26 % 45 5,75 %  6 6,26 % 39 4,57 %  6 6,26 % 3 3,95 %  0 0,00 %

F4 FDP  171 5,63 % 50 5,04 %  10 7,82 % 32 4,09 %  8 7,82 % 60 7,03 %  7 7,82 % 3 3,95 %  1 7,82 %

F6 DKP  5 0,17 % 0 0,00 %  0 0,00 % 2 0,26 %  0 0,00 % 1 0,12 %  0 0,00 % 1 1,32 %  0 0,00 %

F7 DP  3 0,10 % 2 0,20 %  0 0,00 % 1 0,13 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
0 REP  205 6,75 % 62 6,24 %  5 4,23 % 71 9,08 %  4 4,23 % 57 6,68 %  4 4,23 % 1 1,32 %  0 0,00 %

F1
1 DIE FRAUEN  9 0,30 % 4 0,40 %  0 0,00 % 1 0,13 %  0 0,00 % 3 0,35 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
3 ödp  2 0,05 % 1 0,10 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  30 0,99 % 12 1,21 %  1 0,63 % 8 1,02 %  1 0,63 % 8 0,94 %  1 0,63 % 0 0,00 %  0 0,00 %
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Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Neuengroden
W
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e

Ortsteil 461 462 463

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 461

Urnenwahl und Ergebnis im Ergebnis im Ergebnis im Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum Wahlraum Wahlraum Wahlraum

469
zusammen Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl

Wahlbezirk 462 Wahlbezirk 463 W.-bez. 469

66,7 %

8,1 %

25,2 %

Wahlbeteiligung Neuengroden

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

47,2 %

6,3 % 5,4 %

32,5 %33,6 %

6,3 % 7,8 %

46,6 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen Neuengroden

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

100 



21,72 %-Anteil

Br.-bez. 850

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P. 1 404 � 1 260 �  144 �

BWählende Personen 1 038 73,92 %  898 71,27 %  140 97,13 %

Cungült. Erststimmen  13  12 1,34 %  1 0,62 %

Dgültige Erststimmen 1 025 �  886 �  139 �

D
1 SPD Adam  411 40,07 % 366 41,31 %  45 32,19 %

D
2 CDU Uwe Biester  427 41,62 % 358 40,41 %  69 49,38 %

D
3 GRÜNE Fröhling  76 7,41 % 67 7,56 %  9 6,41 %

D
4FDP Michael von Teichman  40 3,89 % 31 3,50 %  9 6,41 %

D
5 PDS Gaede  9 0,89 % 8 0,90 %  1 0,78 %

D
10 REP Jochade  50 4,86 % 44 4,97 %  6 4,22 %

D
16STATT Partei Tyca  13 1,26 % 12 1,35 %  1 0,63 %

Eung. Zweitstimmen  13  12 1,34 %  1 0,78 %

Fgült. Zweitstimmen 1 025 �  886 �  139 �

F1 SPD  425 41,44 % 378 42,66 %  47 33,65 %

F2 CDU  397 38,71 % 332 37,47 %  65 46,64 %

F3 GRÜNE  79 7,68 % 70 7,90 %  9 6,26 %

F4 FDP  65 6,33 % 54 6,09 %  11 7,82 %

F6 DKP  1 0,14 % 1 0,11 %  0 0,00 %

F7 DP  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
0 REP  50 4,87 % 44 4,97 %  6 4,23 %

F1
1 DIE FRAUEN  1 0,14 % 1 0,11 %  0 0,00 %

F1
3 ödp  0 0,02 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  7 0,67 % 6 0,68 %  1 0,63 %
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zusammen Urnenwahl Briefwahl

Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Pädagogenviertel
W
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e

Ortsteil 351

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 351

Urnenwahl und Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum

64,0 %

10,0 %

26,1 %

Wahlbeteiligung Pädagogenviertel

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

42,7 %

7,9 % 6,1 %

37,5 %
33,6 %

6,3 % 7,8 %

46,6 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen Pädagogenviertel

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

100 



einschließlich

Rüstersieler Groden

17,82 %-Anteil

Br.-bez. 920

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P. 1 249 � 1 128 �  121 �

BWählende Personen 1 024 81,98 %  906 80,32 %  118 97,50 %

Cungült. Erststimmen  25  22 2,43 %  3 2,57 %

Dgültige Erststimmen  999 �  884 �  115 �

D
21 SPD Evers-Meyer  500 50,01 % 455 51,47 %  45 38,76 %

D
22 CDU Ortgies  360 36,03 % 310 35,07 %  50 43,41 %

D
23 GRÜNE Batruch  75 7,52 % 66 7,47 %  9 7,91 %

D
24 FDP Pannbacker  44 4,36 % 37 4,19 %  7 5,74 %

D
25 Einzelbew. Harms  21 2,08 % 16 1,81 %  5 4,19 %

Eung. Zweitstimmen  11  10 1,10 %  1 0,45 %

Fgült. Zweitstimmen 1 013 �  896 �  117 �

F1 SPD  457 45,05 % 415 46,32 %  42 35,36 %

F2 CDU  339 33,49 % 289 32,25 %  50 42,94 %

F3 GRÜNE  81 7,97 % 71 7,92 %  10 8,35 %

F4 FDP  62 6,10 % 54 6,03 %  8 6,68 %

F6 DKP  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F7 DP  1 0,12 % 1 0,11 %  0 0,00 %

F1
0 REP  65 6,44 % 59 6,58 %  6 5,31 %

F1
1 DIE FRAUEN  1 0,10 % 1 0,11 %  0 0,00 %

F1
3 ödp  0 0,04 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  0 0,02 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  7 0,68 % 6 0,67 %  1 0,76 %

Landtagswahl 1998 Blatt 26

Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Rüstersiel
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Ortsteil 621

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 621

Urnenwahl und Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum

zusammen Urnenwahl Briefwahl

72,5 %

9,4 %
18,0 %

Wahlbeteiligung Rüstersiel

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

46,3 %

7,9 % 6,0 %

32,3 %35,4 %

8,3 % 6,7 %

42,9 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen Rüstersiel

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

99



einschließlich

Bohnenburg

Breddewarden 7,66 %-Anteil

Utters Br.-bez. 920

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P. 1 036 �  984 �  52 �

BWählende Personen  760 73,33 %  709 72,05 %  51 97,50 %

Cungült. Erststimmen  19  18 2,54 %  1 2,57 %

Dgültige Erststimmen  740 �  691 �  49 �

D
21 SPD Evers-Meyer  318 42,97 % 299 43,27 %  19 38,76 %

D
22 CDU Ortgies  305 41,25 % 284 41,10 %  21 43,41 %

D
23 GRÜNE Batruch  46 6,20 % 42 6,08 %  4 7,91 %

D
24 FDP Pannbacker  40 5,38 % 37 5,35 %  3 5,74 %

D
25 Einzelbew. Harms  31 4,20 % 29 4,20 %  2 4,19 %

Eung. Zweitstimmen  10  10 1,41 %  0 0,45 %

Fgült. Zweitstimmen  749 �  699 �  50 �

F1 SPD  302 40,27 % 284 40,63 %  18 35,36 %

F2 CDU  283 37,72 % 261 37,34 %  22 42,94 %

F3 GRÜNE  44 5,90 % 40 5,72 %  4 8,35 %

F4 FDP  50 6,72 % 47 6,72 %  3 6,68 %

F6 DKP  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F7 DP  0 0,01 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
0 REP  53 7,03 % 50 7,15 %  3 5,31 %

F1
1 DIE FRAUEN  2 0,27 % 2 0,29 %  0 0,00 %

F1
3 ödp  0 0,02 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  1 0,14 % 1 0,14 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  14 1,92 % 14 2,00 %  0 0,00 %

Landtagswahl 1998 Blatt 27

zusammen Urnenwahl Briefwahl

Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Sengwarden
W

ah
lb

ez
irk

e

Ortsteil 731

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 731

Urnenwahl und Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum

68,4 %

4,9 %

26,7 %

Wahlbeteiligung Sengwarden

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

40,6 %

5,7 % 6,7 %

37,3 %35,4 %

8,3 % 6,7 %

42,9 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen Sengwarden

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

99



einschließlich

Rüstringer Stadtpark

Sportforum 27,84 %-Anteil 21,97 %-Anteil 19,89 %-Anteil

Br.-bez. 840 Br.-bez. 840 Br.-bez. 840

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P. 4 178 � 1 285 �  147 � 1 299 �  116 � 1 226 �  105 �

BWählende Personen 3 154 75,48 %  992 77,20 %  140 95,27 %  945 72,75 %  111 95,27 %  866 70,64 %  100 95,27 %

Cungült. Erststimmen  57  20 2,02 %  2 1,19 %  20 2,12 %  1 1,19 %  13 1,50 %  1 1,19 %

Dgültige Erststimmen 3 096 �  972 �  138 �  925 �  109 �  853 �  99 �

D
1 SPD Adam 1 931 62,35 % 578 59,47 %  79 57,34 % 607 65,62 %  63 57,34 % 547 64,13 %  57 57,34 %

D
2 CDU Uwe Biester  652 21,05 % 237 24,38 %  39 27,97 % 152 16,43 %  31 27,97 % 166 19,46 %  28 27,97 %

D
3 GRÜNE Fröhling  190 6,14 % 55 5,66 %  9 6,64 % 68 7,35 %  7 6,64 % 44 5,16 %  7 6,64 %

D
4FDP Michael von Teichman  57 1,83 % 15 1,54 %  3 2,21 % 15 1,62 %  2 2,21 % 19 2,23 %  2 2,21 %

D
5 PDS Gaede  28 0,90 % 7 0,72 %  1 0,80 % 11 1,19 %  1 0,80 % 7 0,82 %  1 0,80 %

D
10 REP Jochade  207 6,67 % 64 6,58 %  6 4,23 % 63 6,81 %  5 4,23 % 65 7,62 %  4 4,23 %

D
16STATT Partei Tyca  33 1,06 % 16 1,65 %  1 0,80 % 9 0,97 %  1 0,80 % 5 0,59 %  1 0,80 %

Eung. Zweitstimmen  57  21 2,12 %  1 0,99 %  20 2,12 %  1 0,99 %  13 1,50 %  1 0,99 %

Fgült. Zweitstimmen 3 096 �  971 �  139 �  925 �  109 �  853 �  99 �

F1 SPD  1943 62,76 % 580 59,73 %  78 56,22 % 623 67,35 %  62 56,22 % 545 63,89 %  56 56,22 %

F2 CDU  624 20,14 % 220 22,66 %  37 26,71 % 145 15,68 %  29 26,71 % 166 19,46 %  26 26,71 %

F3 GRÜNE  178 5,76 % 53 5,46 %  9 6,43 % 66 7,14 %  7 6,43 % 37 4,34 %  6 6,43 %

F4 FDP  102 3,30 % 38 3,91 %  6 4,62 % 27 2,92 %  5 4,62 % 21 2,46 %  5 4,62 %

F6 DKP  2 0,06 % 0 0,00 %  0 0,00 % 2 0,22 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F7 DP  4 0,13 % 0 0,00 %  0 0,00 % 1 0,11 %  0 0,00 % 3 0,35 %  0 0,00 %

F1
0 REP  213 6,88 % 67 6,90 %  6 4,62 % 54 5,84 %  5 4,62 % 76 8,91 %  5 4,62 %

F1
1 DIE FRAUEN  12 0,40 % 4 0,41 %  1 0,40 % 3 0,32 %  0 0,00 % 4 0,47 %  0 0,00 %

F1
3 ödp  2 0,05 % 0 0,00 %  0 0,00 % 1 0,11 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  1 0,03 % 0 0,00 %  0 0,00 % 1 0,11 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  15 0,48 % 9 0,93 %  1 0,80 % 2 0,22 %  1 0,80 % 1 0,12 %  1 0,80 %

Landtagswahl 1998 Blatt 28

Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Siebethsburg
W

ah
lb

ez
irk

e

Ortsteil 411 412 413

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 411

Urnenwahl und Ergebnis im Ergebnis im Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum Wahlraum Wahlraum

zusammen Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl

Wahlbezirk 412 Wahlbezirk 413

67,1 %

8,4 %

24,5 %

Wahlbeteiligung Siebethsburg

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

63,6 %

5,7 % 3,1 %

19,3 %

56,2 %

6,4 % 4,6 %

26,7 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen Siebethsburg

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

100 



16,04 %-Anteil 11,53 %-Anteil

Br.-bez. 810 Br.-bez. 810

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P. 2 191 � 1 069 �  89 �  969 �  64 �

BWählende Personen 1 515 69,13 %  653 61,09 %  85 95,86 %  715 73,79 %  61 95,86 %

Cungült. Erststimmen  30  19 2,91 %  1 1,50 %  9 1,26 %  1 1,50 %

Dgültige Erststimmen 1 484 �  634 �  84 �  706 �  60 �

D
1 SPD Adam  692 46,59 % 300 47,32 %  35 41,98 % 331 46,88 %  25 41,98 %

D
2 CDU Uwe Biester  434 29,24 % 169 26,66 %  30 35,31 % 214 30,31 %  21 35,31 %

D
3 GRÜNE Fröhling  126 8,46 % 58 9,15 %  7 8,02 % 56 7,93 %  5 8,02 %

D
4FDP Michael von Teichman  37 2,52 % 15 2,37 %  4 4,39 % 16 2,27 %  3 4,39 %

D
5 PDS Gaede  28 1,91 % 10 1,58 %  3 3,05 % 14 1,98 %  2 3,05 %

D
10 REP Jochade  155 10,45 % 74 11,67 %  5 6,30 % 72 10,20 %  4 6,30 %

D
16STATT Partei Tyca  12 0,83 % 8 1,26 %  1 0,95 % 3 0,42 %  1 0,95 %

Eung. Zweitstimmen  28  19 2,91 %  1 0,94 %  8 1,12 %  1 0,94 %

Fgült. Zweitstimmen 1 486 �  634 �  85 �  707 �  61 �

F1 SPD  701 47,16 % 298 47,00 %  35 41,94 % 342 48,37 %  25 41,94 %

F2 CDU  408 27,47 % 160 25,24 %  28 33,21 % 200 28,29 %  20 33,21 %

F3 GRÜNE  142 9,56 % 68 10,73 %  8 9,68 % 60 8,49 %  6 9,68 %

F4 FDP  77 5,19 % 32 5,05 %  6 7,02 % 35 4,95 %  4 7,02 %

F6 DKP  2 0,10 % 1 0,16 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F7 DP  0 0,02 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
0 REP  145 9,73 % 69 10,88 %  6 6,64 % 66 9,34 %  4 6,64 %

F1
1 DIE FRAUEN  3 0,22 % 2 0,32 %  0 0,00 % 1 0,14 %  0 0,00 %

F1
3 ödp  1 0,07 % 0 0,00 %  0 0,00 % 1 0,14 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  2 0,13 % 2 0,32 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  5 0,34 % 2 0,32 %  1 0,76 % 2 0,28 %  0 0,00 %
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zusammen Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl

Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Südstadt-Ost
W

ah
lb

ez
irk

e

Ortsteil 211 212

Wahlbezirk 212

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 211

Urnenwahl und Ergebnis im Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum Wahlraum

62,4 %

6,7 %

30,9 %

Wahlbeteiligung Südstadt-Ost

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

47,7 %

9,5 %
5,0 %

26,8 %

41,9 %

9,7 % 7,0 %

33,2 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen Südstadt-Ost

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

100 



9,73 %-Anteil 9,73 %-Anteil 1,26 %-Anteil

Br.-bez. 810 Br.-bez. 810 Br.-bez. 810

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P. 2 796 � 1 017 �  54 � 1 389 �  54 �  275 �  7 �

BWählende Personen 1 620 57,95 %  601 59,10 %  52 95,86 %  768 55,29 %  52 95,86 %  141 51,27 %  7 95,86 %

Cungült. Erststimmen  28  8 1,33 %  1 1,50 %  14 1,82 %  1 1,50 %  4 2,84 %  0 1,50 %

Dgültige Erststimmen 1 593 �  593 �  51 �  754 �  51 �  137 �  7 �

D
1 SPD Adam  815 51,15 % 295 49,75 %  21 41,98 % 390 51,72 %  21 41,98 % 84 61,31 %  3 41,98 %

D
2 CDU Uwe Biester  389 24,45 % 143 24,11 %  18 35,31 % 166 22,02 %  18 35,31 % 42 30,66 %  2 35,31 %

D
3 GRÜNE Fröhling  131 8,21 % 64 10,79 %  4 8,02 % 56 7,43 %  4 8,02 % 2 1,46 %  1 8,02 %

D
4FDP Michael von Teichman  52 3,25 % 21 3,54 %  2 4,39 % 20 2,65 %  2 4,39 % 6 4,38 %  0 0,00 %

D
5 PDS Gaede  28 1,78 % 12 2,02 %  2 3,05 % 12 1,59 %  2 3,05 % 1 0,73 %  0 0,00 %

D
10 REP Jochade  151 9,47 % 47 7,93 %  3 6,30 % 96 12,73 %  3 6,30 % 1 0,73 %  0 0,00 %

D
16STATT Partei Tyca  27 1,70 % 11 1,85 %  0 0,00 % 14 1,86 %  0 0,00 % 1 0,73 %  0 0,00 %

D
24

D
25

Eung. Zweitstimmen  36  14 2,33 %  0 0,94 %  16 2,08 %  0 0,94 %  5 3,55 %  0 0,94 %

Fgült. Zweitstimmen 1 584 �  587 �  51 �  752 �  51 �  136 �  7 �

F1 SPD  817 51,56 % 292 49,74 %  22 41,94 % 392 52,13 %  22 41,94 % 87 63,97 %  3 41,94 %

F2 CDU  376 23,75 % 141 24,02 %  17 33,21 % 161 21,41 %  17 33,21 % 38 27,94 %  2 33,21 %

F3 GRÜNE  135 8,49 % 59 10,05 %  5 9,68 % 63 8,38 %  5 9,68 % 2 1,47 %  1 9,68 %

F4 FDP  67 4,21 % 31 5,28 %  4 7,02 % 21 2,79 %  4 7,02 % 7 5,15 %  0 0,00 %

F6 DKP  4 0,28 % 2 0,34 %  0 0,00 % 2 0,27 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F7 DP  2 0,14 % 1 0,17 %  0 0,00 % 1 0,13 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
0 REP  158 9,99 % 50 8,52 %  3 6,64 % 100 13,30 %  3 6,64 % 1 0,74 %  0 0,00 %

F1
1 DIE FRAUEN  7 0,45 % 4 0,68 %  0 0,00 % 3 0,40 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
3 ödp  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  1 0,06 % 1 0,17 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  17 1,06 % 6 1,02 %  0 0,00 % 9 1,20 %  0 0,00 % 1 0,74 %  0 0,00 %

Landtagswahl 1998 Blatt 30

Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Südstadt-West
W

ah
lb

ez
irk

e

Ortsteil 213 214 219

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 213

Urnenwahl und Ergebnis im Ergebnis im Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum Wahlraum Wahlraum

zusammen Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl

Wahlbezirk 214 Wahlbezirk 219

54,0 %

3,9 %

42,1 %

Wahlbeteiligung Südstadt-West

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

52,3 %

8,4 %
4,0 %

23,1 %

41,9 %

9,7 % 7,0 %

33,2 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen Südstadt-West

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

100 



6,77 %-Anteil 11,37 %-Anteil

Br.-bez. 830 Br.-bez. 830

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P. 2 186 � 1 018 �  50 � 1 034 �  84 �

BWählende Personen 1 397 63,90 %  637 62,57 %  47 94,72 %  633 61,22 %  80 94,72 %

Cungült. Erststimmen  25  11 1,73 %  1 1,14 %  13 2,05 %  1 1,14 %

Dgültige Erststimmen 1 371 �  626 �  47 �  620 �  79 �

D
1 SPD Adam  670 48,85 % 288 46,01 %  22 46,97 % 323 52,10 %  37 46,97 %

D
2 CDU Uwe Biester  405 29,52 % 196 31,31 %  16 33,38 % 167 26,94 %  26 33,38 %

D
3 GRÜNE Fröhling  108 7,88 % 61 9,74 %  3 5,64 % 40 6,45 %  4 5,64 %

D
4FDP Michael von Teichman  31 2,29 % 15 2,40 %  2 4,34 % 11 1,77 %  3 4,34 %

D
5 PDS Gaede  17 1,21 % 9 1,44 %  1 1,30 % 6 0,97 %  1 1,30 %

D
10 REP Jochade  127 9,29 % 52 8,31 %  4 7,51 % 66 10,65 %  6 7,51 %

D
16STATT Partei Tyca  13 0,95 % 5 0,80 %  0 0,00 % 7 1,13 %  1 0,87 %

Eung. Zweitstimmen  30  12 1,88 %  0 0,86 %  17 2,69 %  1 0,86 %

Fgült. Zweitstimmen 1 367 �  625 �  47 �  616 �  79 �

F1 SPD  675 49,39 % 296 47,36 %  22 47,69 % 319 51,79 %  38 47,69 %

F2 CDU  390 28,53 % 192 30,72 %  14 30,12 % 160 25,97 %  24 30,12 %

F3 GRÜNE  107 7,82 % 54 8,64 %  3 7,06 % 44 7,14 %  6 7,06 %

F4 FDP  50 3,68 % 23 3,68 %  3 5,76 % 20 3,25 %  5 5,76 %

F6 DKP  4 0,31 % 3 0,48 %  0 0,00 % 1 0,16 %  0 0,00 %

F7 DP  0 0,01 % 0 0,00 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
0 REP  128 9,39 % 49 7,84 %  4 8,21 % 69 11,20 %  6 8,21 %

F1
1 DIE FRAUEN  1 0,10 % 0 0,00 %  0 0,00 % 1 0,16 %  0 0,00 %

F1
3 ödp  1 0,09 % 1 0,16 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  1 0,09 % 1 0,16 %  0 0,00 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  8 0,61 % 6 0,96 %  0 0,00 % 2 0,32 %  0 0,00 %

Landtagswahl 1998 Blatt 31

zusammen Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl

Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Tonndeich
W

ah
lb

ez
irk

e

Ortsteil 311 312

Wahlbezirk 312

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 311

Urnenwahl und Ergebnis im Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum Wahlraum

58,1 %

5,8 %

36,1 %

Wahlbeteiligung Tonndeich

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

49,6 %

7,9 %
3,5 %

28,4 %

47,7 %

7,1 % 5,8 %

30,1 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen Wiesenhof

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

100 



26,55 %-Anteil

Br.-bez. 850

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P. 1 448 � 1 272 �  176 �

BWählende Personen 1 157 79,90 %  986 77,52 %  171 97,13 %

Cungült. Erststimmen  15  14 1,42 %  1 0,62 %

Dgültige Erststimmen 1 142 �  972 �  170 �

D
1 SPD Adam  403 35,26 % 348 35,80 %  55 32,19 %

D
2 CDU Uwe Biester  524 45,88 % 440 45,27 %  84 49,38 %

D
3 GRÜNE Fröhling  92 8,05 % 81 8,33 %  11 6,41 %

D
4FDP Michael von Teichman  49 4,28 % 38 3,91 %  11 6,41 %

D
5 PDS Gaede  3 0,29 % 2 0,21 %  1 0,78 %

D
10 REP Jochade  52 4,57 % 45 4,63 %  7 4,22 %

D
16STATT Partei Tyca  19 1,67 % 18 1,85 %  1 0,63 %

Eung. Zweitstimmen  12  11 1,12 %  1 0,78 %

Fgült. Zweitstimmen 1 145 �  975 �  170 �

F1 SPD  413 36,09 % 356 36,51 %  57 33,65 %

F2 CDU  474 41,42 % 395 40,51 %  79 46,64 %

F3 GRÜNE  84 7,31 % 73 7,49 %  11 6,26 %

F4 FDP  103 9,02 % 90 9,23 %  13 7,82 %

F6 DKP  2 0,13 % 1 0,10 %  1 0,31 %

F7 DP  3 0,26 % 3 0,31 %  0 0,00 %

F1
0 REP  54 4,73 % 47 4,82 %  7 4,23 %

F1
1 DIE FRAUEN  2 0,13 % 1 0,10 %  1 0,31 %

F1
3 ödp  0 0,02 % 0 0,00 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  1 0,09 % 1 0,10 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  9 0,79 % 8 0,82 %  1 0,63 %

Landtagswahl 1998 Blatt 32

Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Villenviertel
W

ah
lb

ez
irk

e

Ortsteil 341

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 341

Urnenwahl und Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum

zusammen Urnenwahl Briefwahl

68,1 %

11,8 %
20,1 %

Wahlbeteiligung Villenviertel

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

36,5 %

7,5 % 9,2 %

40,5 %
33,6 %

6,3 % 7,8 %

46,6 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen Villenviertel

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

100 



17,07 %-Anteil 25,10 %-Anteil

Br.-bez. 930 Br.-bez. 930

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P. 3 071 � 1 516 �  85 � 1 345 �  125 �

BWählende Personen 2 387 77,73 % 1 154 76,12 %  79 93,37 % 1 037 77,10 %  117 93,37 %

Cungült. Erststimmen  76  31 2,69 %  2 3,01 %  39 3,76 %  4 3,01 %

Dgültige Erststimmen 2 311 � 1 123 �  77 �  998 �  113 �

D
21 SPD Evers-Meyer 1 451 62,77 % 711 63,31 %  43 56,10 % 633 63,43 %  64 56,10 %

D
22 CDU Ortgies  585 25,31 % 276 24,58 %  24 31,49 % 249 24,95 %  36 31,49 %

D
23 GRÜNE Batruch  128 5,56 % 72 6,41 %  3 4,43 % 48 4,81 %  5 4,43 %

D
24 FDP Pannbacker  60 2,59 % 26 2,32 %  2 2,00 % 30 3,01 %  2 2,00 %

D
25 Einzelbew. Harms  87 3,78 % 38 3,38 %  5 5,99 % 38 3,81 %  7 5,99 %

Eung. Zweitstimmen  38  17 1,47 %  1 0,65 %  20 1,93 %  1 0,65 %

Fgült. Zweitstimmen 2 349 � 1 137 �  79 � 1 017 �  116 �

F1 SPD  1392 59,28 % 701 61,65 %  43 54,55 % 585 57,52 %  63 54,55 %

F2 CDU  554 23,57 % 251 22,08 %  23 28,57 % 247 24,29 %  33 28,57 %

F3 GRÜNE  117 4,98 % 58 5,10 %  4 5,63 % 48 4,72 %  7 5,63 %

F4 FDP  74 3,17 % 28 2,46 %  2 2,81 % 41 4,03 %  3 2,81 %

F6 DKP  2 0,09 % 0 0,00 %  0 0,00 % 2 0,20 %  0 0,00 %

F7 DP  3 0,12 % 2 0,18 %  0 0,00 % 0 0,00 %  1 0,43 %

F1
0 REP  173 7,38 % 81 7,12 %  5 6,28 % 80 7,87 %  7 6,28 %

F1
1 DIE FRAUEN  4 0,17 % 3 0,26 %  0 0,00 % 1 0,10 %  0 0,00 %

F1
3 ödp  2 0,09 % 1 0,09 %  0 0,00 % 1 0,10 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  3 0,13 % 1 0,09 %  0 0,00 % 2 0,20 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  24 1,04 % 11 0,97 %  1 1,73 % 10 0,98 %  2 1,73 %
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zusammen Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl

Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Voslapp
W

ah
lb
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irk

e

Ortsteil 651 652

Wahlbezirk 652

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 651

Urnenwahl und Ergebnis im Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum Wahlraum

71,3 %

6,4 % 22,3 %

Wahlbeteiligung Voslapp

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

59,7 %

4,9 % 3,2 %

23,1 %

54,5 %

5,6 % 2,8 %

28,6 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen Voslapp

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

99



28,87 %-Anteil 22,71 %-Anteil

Br.-bez. 910 Br.-bez. 910

(Urnenwahl: Personen und Wahlbeteiligung; Briefwahl: Rücklaufquote zugelassener Wahlbriefe)

AWahlberechtigte P. 3 069 � 1 475 �  164 � 1 301 �  129 �

BWählende Personen 2 365 77,07 % 1 080 73,22 %  160 97,36 % 1 000 76,86 %  126 97,36 %

Cungült. Erststimmen  83  42 3,89 %  4 2,53 %  34 3,40 %  3 2,53 %

Dgültige Erststimmen 2 282 � 1 038 �  156 �  966 �  122 �

D
21 SPD Evers-Meyer 1 214 53,19 % 601 57,90 %  68 43,41 % 492 50,93 %  53 43,41 %

D
22 CDU Ortgies  819 35,89 % 324 31,21 %  64 41,37 % 380 39,34 %  51 41,37 %

D
23 GRÜNE Batruch  133 5,83 % 63 6,07 %  11 7,24 % 50 5,18 %  9 7,24 %

D
24 FDP Pannbacker  67 2,93 % 32 3,08 %  6 3,90 % 24 2,48 %  5 3,90 %

D
25 Einzelbew. Harms  49 2,16 % 18 1,73 %  6 4,08 % 20 2,07 %  5 4,08 %

Eung. Zweitstimmen  30  21 1,94 %  2 1,08 %  6 0,60 %  1 1,08 %

Fgült. Zweitstimmen 2 335 � 1 059 �  158 �  994 �  124 �

F1 SPD  1123 48,10 % 545 51,46 %  66 41,86 % 460 46,28 %  52 41,86 %

F2 CDU  731 31,30 % 277 26,16 %  62 38,94 % 344 34,61 %  48 38,94 %

F3 GRÜNE  127 5,44 % 54 5,10 %  11 7,13 % 53 5,33 %  9 7,13 %

F4 FDP  113 4,84 % 54 5,10 %  8 4,94 % 45 4,53 %  6 4,94 %

F6 DKP  7 0,28 % 2 0,19 %  0 0,00 % 4 0,40 %  0 0,00 %

F7 DP  4 0,15 % 2 0,19 %  1 0,55 % 0 0,00 %  1 0,55 %

F1
0 REP  198 8,48 % 106 10,01 %  8 4,94 % 78 7,85 %  6 4,94 %

F1
1 DIE FRAUEN  10 0,43 % 6 0,57 %  1 0,73 % 2 0,20 %  1 0,73 %

F1
3 ödp  2 0,09 % 1 0,09 %  0 0,00 % 1 0,10 %  0 0,00 %

F1
4 PBC  3 0,13 % 0 0,00 %  0 0,00 % 3 0,30 %  0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  18 0,77 % 12 1,13 %  1 0,73 % 4 0,40 %  1 0,73 %

Landtagswahl 1998 Blatt 34

Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Wiesenhof
W

ah
lb

ez
irk
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Ortsteil 431 432

Urnenwahl und Ergebnis im Ergebnis im

Briefwahl Wahlraum Wahlraum

zusammen Urnenwahl Briefwahl Urnenwahl Briefwahl

Wahlbezirk 432

Wählerverzeichnis

Erststimmen

Zweitstimmen

Wahlbezirk 431

67,8 %9,3 
%

22,9 %

Wahlbeteiligung Wiesenhof

im Wahlraum

per Briefwahl

Keine Wahl

49,0 %

5,2 % 4,8 %

30,2 %

41,9 %

7,1 % 4,9 %

38,9 %

SPD GRÜNE FDP CDU

Zweitstimmen Wiesenhof

Ergebnis je Partei:   links Urnenwahl   rechts Briefwahl

Stadtteil 
gehört zum 
Wahlkreis 

99



jeweils 211 16,04 % 221 9,70 % 311 6,77 % 411 27,84 % 341 26,55 %

zugeordnete 212 11,53 % 222 10,41 % 312 11,37 % 412 21,97 % 351 21,72 %

Urnen- 213 9,73 % 223 10,41 % 321 17,46 % 413 19,89 % 461 19,91 %

wahlbezirke 214 9,73 % 232 12,80 % 322 13,13 % 421 20,08 % 462 16,14 %

(mit Prozentanteil 219 1,26 % 242 15,75 % 323 11,50 % 422 10,23 % 463 14,63 %

ausgestellter 231 20,90 % 251 15,47 % 324 25,44 % 469 1,06 %

Briefwahlunterlagen 241 30,81 % 261 9,28 % 331 13,80 %

an allen 262 7,88 % 339 0,54 %

ausgestellten 263 8,30 %

Briefwahlunterlagen
des Briefwahl-

bezirks
(Ausgestellte beantragte Briefwahlunterlagen; Zulassung zurückgesandter Wahlbriefe: Rücklaufquote

A Anträge 4 941 �  555 �  711 �  739 �  528 �  663 �

B Zulassung 4 731 95,75 %  532 95,86 %  672 94,51 %  700 94,72 %  503 95,27 %  644 97,13 %

Cungült. Erststimmen  78 1,65 %  8 1,50 %  7 1,04 %  8 1,14 %  6 1,19 %  4 0,62 %

Dgültige Erststimmen 4 653 �  524 �  665 �  692 �  497 �  640 �

D
1 SPD Adam 1 365 29,34 % 220 41,98 % 329 49,47 % 325 46,97 % 285 57,34 % 206 32,19 %

D
2 CDU Uwe Biester 1 083 23,28 % 185 35,31 % 212 31,88 % 231 33,38 % 139 27,97 % 316 49,38 %

D
3 GRÜNE Fröhling  200 4,30 % 42 8,02 % 45 6,77 % 39 5,64 % 33 6,64 % 41 6,41 %

D
4FDP Michael von Teichman  120 2,58 % 23 4,39 % 15 2,26 % 30 4,34 % 11 2,21 % 41 6,41 %

D
5 PDS Gaede  40 0,86 % 16 3,05 % 6 0,90 % 9 1,30 % 4 0,80 % 5 0,78 %

D
10 REP Jochade  179 3,85 % 33 6,30 % 46 6,92 % 52 7,51 % 21 4,23 % 27 4,22 %

D
16STATT Partei Tyca  31 0,67 % 5 0,95 % 12 1,80 % 6 0,87 % 4 0,80 % 4 0,63 %

Eung. Zweitstimmen  37 0,78 %  5 0,94 %  4 0,60 %  6 0,86 %  5 0,99 %  5 0,78 %

Fgült. Zweitstimmen 4 694 �  527 �  668 �  694 �  498 �  639 �

F1 SPD  2095 44,63 % 221 41,94 % 334 50,00 % 331 47,69 % 280 56,22 % 215 33,65 %

F2 CDU  1654 35,24 % 175 33,21 % 211 31,59 % 209 30,12 % 133 26,71 % 298 46,64 %

F3 GRÜNE  335 7,14 % 51 9,68 % 43 6,44 % 49 7,06 % 32 6,43 % 40 6,26 %

F4 FDP  256 5,45 % 37 7,02 % 22 3,29 % 40 5,76 % 23 4,62 % 50 7,82 %

F6 DKP  6 0,13 % 2 0,38 % 0 0,00 % 1 0,14 % 0 0,00 % 2 0,31 %

F7 DP  9 0,19 % 1 0,19 % 1 0,15 % 1 0,14 % 0 0,00 % 0 0,00 %

F1
0 REP  273 5,82 % 35 6,64 % 40 5,99 % 57 8,21 % 23 4,62 % 27 4,23 %

F1
1 DIE FRAUEN  13 0,28 % 1 0,19 % 2 0,30 % 2 0,29 % 2 0,40 % 2 0,31 %

F1
3 ödp  6 0,13 % 0 0,00 % 1 0,15 % 1 0,14 % 1 0,20 % 1 0,16 %

F1
4 PBC  3 0,06 % 0 0,00 % 1 0,15 % 1 0,14 % 0 0,00 % 0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  44 0,94 % 4 0,76 % 13 1,95 % 2 0,29 % 4 0,80 % 4 0,63 %
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Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Briefwahlbezirk 810 - 850

Briefwahlbezirk insg. 810 820

Wahlbriefe

830 840 850

Br.-bez. 810 Br.-bez. 820 Br.-bez. 830 Br.-bez. 840 Br.-bez. 850

Erststimmen

Zweitstimmen

Stadtteile 
gehören 

zum 
Wahlkreis 



jeweils 431 28,87 % 481 15,61 % 641 13,65 %

zugeordnete 432 22,71 % 482 18,85 % 642 10,24 %

Urnen- 441 23,59 % 491 12,67 % 643 11,85 %

wahlbezirke 471 18,66 % 611 15,17 % 644 9,44 %

(mit Prozentanteil 541 6,16 % 621 17,82 % 645 12,65 %

ausgestellter 711 12,22 % 651 17,07 %

Briefwahlunterlagen 731 7,66 % 652 25,10 %

an allen
ausgestellten

Briefwahlunterlagen
des Briefwahl-

bezirks
(Ausgestellte beantragte Briefwahlunterlagen; Zulassung zurückgesandter Wahlbriefe: Rücklaufquote

A Anträge 1 745 �  568 �  679 �  498 �

B Zulassung 1 680 96,28 %  553 97,36 %  662 97,50 %  465 93,37 %

Cungült. Erststimmen  45 2,68 %  14 2,53 %  17 2,57 %  14 3,01 %

Dgültige Erststimmen 1 635 �  539 �  645 �  451 �

D
21 SPD Evers-Meyer  737 45,08 % 234 43,41 % 250 38,76 % 253 56,10 %

D
22 CDU Ortgies  645 39,45 % 223 41,37 % 280 43,41 % 142 31,49 %

D
23 GRÜNE Batruch  110 6,73 % 39 7,24 % 51 7,91 % 20 4,43 %

D
24 FDP Pannbacker  67 4,10 % 21 3,90 % 37 5,74 % 9 2,00 %

D
25 Einzelbew. Harms  76 4,65 % 22 4,08 % 27 4,19 % 27 5,99 %

Eung. Zweitstimmen  12 0,71 %  6 1,08 %  3 0,45 %  3 0,65 %

Fgült. Zweitstimmen 1 668 �  547 �  659 �  462 �

F1 SPD  714 42,81 % 229 41,86 % 233 35,36 % 252 54,55 %

F2 CDU  628 37,65 % 213 38,94 % 283 42,94 % 132 28,57 %

F3 GRÜNE  120 7,19 % 39 7,13 % 55 8,35 % 26 5,63 %

F4 FDP  84 5,04 % 27 4,94 % 44 6,68 % 13 2,81 %

 0 0,00 %

F6 DKP  1 0,06 % 1 0,18 % 0 0,00 % 0 0,00 %

F7 DP  6 0,36 % 3 0,55 % 1 0,15 % 2 0,43 %

F1
0 REP  91 5,46 % 27 4,94 % 35 5,31 % 29 6,28 %

F1
1 DIE FRAUEN  4 0,24 % 4 0,73 % 0 0,00 % 0 0,00 %

F1
3 ödp  2 0,12 % 0 0,00 % 2 0,30 % 0 0,00 %

F1
4 PBC  0 0,00 % 0 0,00 % 1 0,15 % 0 0,00 %

F1
6 STATT Partei  0 0,00 % 4 0,73 % 5 0,76 % 8 1,73 %
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Landtagswahl am 01.03.1998 in Wilhelmshaven Briefwahlbezirk 910 - 930

Briefwahlbezirk insg. 910 920 930

Wahlbriefe

Erststimmen

Zweitstimmen

Br.-bez. 910 Br.-bez. 920 Br.-bez. 930

Stadtteile 
gehören 

zum 
Wahlkreis 



Landtagswahl 1998 Blatt 37

Landtagswahl am 01.03.1998 Stimmzettel (Wahlkreis 100)

Seit der Niedersächsischen Landtagswahl 1990 konnten zwei Stimmen (Erststimme und Zweitstimme) 
abgegeben werden. Da Niedersachsen in 100 Wahlkreise eingeteilt war und persönliche Bewerbungen für die 
Erststimme nur in einem Wahlkreis möglich waren, gab es folglich auch 100 verschiedene Stimmzettel. 
Weil einige Stadtteile Wilhelmshavens dem Wahlkreis 99 angehörten, wurden vom Wahlamt Wilhelmshaven 
verschiedene Stimmzettel  entsprechend der Wohnadresse des Wahlberechtigten ausgegeben.
Zuständig für die Herstellung der Stimmzettel war der jeweilige Kreiswahlleiter (für Jever also der Landkreis 
Friesland). Folglich musste das Wahlamt Wilhelmshaven die entsprechenden Lieferungen abwarten.
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Landtagswahl am 01.03.1998 Stimmzettel (Wahlkreis 99)



Zuschnitt der Wahlbezirke

Ein Wahlgebiet wird organisatorisch kleinräumig in Wahlbezirke 211  212  Schule Allerstr. Allerstr. 3 Südstadt-Ost

gegliedert. 213  Helene-Lange-Schule Rheinstraße 73 Südstadt-Ost

Der Zuschnitt soll sich nachvollziehbar auf örtliche  Merkmale 214  Ansgarischule Ansgaristr. 13 Südstadt-West

beziehen. Ein "Gerrymandering" wird nicht durchgeführt (Kunst- 219  Pauline-Ahlsdorff-Haus Rheinstr. 106 Südstadt-Ost

wort: der Gouverneur Gerry des USA-Staates Massachusetts ließ 221  Hafenschule Werftstr. 20-22 Bant-Süd

1812 die Wahlkreise aus parteipolitischen Gründen so gestalten, 222  Oldeoogeschule Oldeoogestr. 4 Bant-Mitte

dass sie z.B. den Umriss eines karikierten Salamanders hatten). 223  Schule Peterstraße Peterstr. 126 A Bant-Mitte

231  Volkshochschule Virchowstr. 29 City

Alle Wahlbestimmungen sehen vor, dass ein Wahlbezirk nicht 232  Franziskusschule Mitscherlichstr. 23 City

mehr als 2500 Einwohner (nicht Wahlberechtigte!) umfassen soll. 241  City-Hallenbad Kieler Str. 51 City

Die Mindestzahl ist 50, um das Wahlgeheimnis zu wahren. 242  Rathaus, Westeingang Rathausplatz 1 City

Oftmals bilden große und breite Straßen die Grenze eines Wahl- 251  Freiherr-vom-Stein-Schule Paul-Hug-Str. 43 Bant-Nord

bezirks. So können gegenüberliegende Häuser  verschiedenen 261  263  Schule Peterstraße Peterstr. 126 A Bant-Nord

Wahlbezirken angehören. 262  Schule Neuende Schaarreihe 4 Neuende/Eur.

311  Arbeitsgericht Zedeliusstr. 17 A Tonndeich

Zahl der Wahlbezirke 312  Schule Kirchreihe Kirchreihe11 Tonndeich

Im Verlauf der Jahre sind der Zuschnitt und die Menge der Bezirke 321  Berufsbildende Schulen I Heppenser Str. 18 Heppens (Alt)

mehrfach verändert worden. Einerseits entstehen planerisch neue 322  Schule Kathrinenfeld Bismarckstr. 28 Heppens (Alt)

Wohngebiete und damit zusätzliche Einwohner, andererseits 323  Berufsbildende Schulen I Heppenser Str. 18 Heppens (Alt)

verringert sich oftmals die Zahl der wahlberechtigten Einwohner 324  Gymnasium am MühlenwegMühlenweg 65 Heppens (Alt)

in den bestehenden Wohngebieten aufgrund Änderungen in der 331  Berufsbildende Schulen I Heppenser Str. 18 Inselviertel

Bevölkerungsstruktur. Ferner ist die Teilnahme per Briefwahl 339  Lindenhof Siedlerweg 10 Inselviertel

immer beliebter geworden (Wahllokale weniger ausgelastet). 341  Schule Kirchreihe Kirchreihe 11 Villenviertel

351  Schulzentrum Heppens Schellingstr. 17 Pädagogenviert.

Nummerierung der Wahlbezirke 411  412  Schule Siebethsburg Edenburgstr. 1 Siebethsburg

In Wilhelmshaven hat jeder Wahlbezirk eine dreistellige Nummer. 413  Wasserturmschule Störtebekerstr. 49 Siebethsburg

Die ersten 2 Ziffern lehnen sich an die "Kleinräumige Gliederung" 421  Schule Neuende Schaarreihe 4 Neuende/Eur.

an, die seit der Volkszählung 1987 für die Verarbeitung und 431  432  Schule Wiesenhof Am Wiesenhof 142 Wiesenhof

Darstellung aller statistischen Daten verwendet wird. Achtung: 441  Schule Wiesenhof Am Wiesenhof 142 Aldenburg

2003 ist dieses Gliederungssystem überarbeitet worden, so dass 461  Jugendherberge Freiligrathstr. 131 Neuengroden

sich infolgedessen auch die Nummern der Bezirke veränderten. 462  463  Schule Neuengroden Freiligrathstraße 280 Neuengroden

469  Karl-Hinrichs-Stift Friedenstr. 23 Maadebogen

Um jedoch Ergebnisse mit früheren Wahlen zu vergleichen, sind 471  Jade-Hochsch.-Gebäude WestAltengr. Weg 114 Maadebogen

deshalb in dieser Broschüre zusätzlich die Ergebnisse für die Orts- 481   482  Schule Altengroden Ubbostr. 5 - 7 Altengroden

teile zusammengefasst worden, wie sie im Bewusstsein der 491  Schule Altengroden Ubbostr. 5 - 7 Altengroden

Bevölkerung bestehen. 541  Gaststätte Antonslust Antonslust 13 Langewerth

Besonderheit: Diese Zusammenfassung umfasst sowohl die 611  Schule Coldewei Klinkerstr. 71 Himmelr./Cold.

Ergebnisse in den Wahlräumen des jeweiligen Ortsteiles als auch 621  Grundschule Rüstersiel Achtern Diek 7 Rüstersiel

rechnerisch anteilig die Ergebnisse der Briefwahl des Ortsteiles. 641  Schule Albrechtstr. Albrechtstr. 1 F'groden-Süd

642  Schule Salzastr. Salzastr. 16 F'groden-Süd

643  Evang. Seniorenzentrum Posener Str. 41 F'groden-Nord

644  Finkenburgschule Posener Str. 111 F'groden-Nord

645  Ratsherrnstube Kniprodestr. 96 Voslapp

651  652  Schule Voslapp Tiarksstr. 31 Voslapp

711  Schule Fedderwarden Poststr. 18 Fedderwarden

731  Verwaltungsstelle SengwardenHeddostr. 9 Sengwarden
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Ortsteil

Erläuterungen Wahlbezirke und Wahlräume

Wahlbezirke Wahlräume Landtagswahl 1998
Wahlbezirke (Wahl-) Gebäude Anschrift


